
taveriusforfchung 16
zum 300 Bedenktag Der Heilig)predhung 0es b ırranz3isRus Xa

Won ShHurhammer onn RD
WAaTr Sommer 1545 unDd aa )aB jeiner WohHnung, OIie 0AS|  4  [ herrlich gelegene Karthäujerklolter bei alma auT DEr nije allorca

n)tiep eın He den ıyrieden unDd yand inn nicht, als ın ein ote
Tie aus Daris überreichte. Niagilter yranzisRus berichtete arın

DOon Der herrlidhen FU 12 oit unter Den Heiden Yndiens wirkte, UunDd
jeine rreude ber DIE endlich erTolgte Beltätigung Der Bejell]hatt Je)u

aus agilter yranzisRus WLr aßa Rein yrremder YI1s Student WarTr

all})onntäglich muit ihm und gnatius und Den anderen BeTfährten Daris
zum Karthäujerklojter DOT Ddem -Jakobstor ge3Z0genNn um DOort DIE Kommunion

empTangen; aber als gnaMus ihn TÜr jeinen Bund wollte,
el auT jein Yieues Te)tament gewiejen unDd Yklärt „Diejem Buch

Ddennll rolgen wohin mit euch einmal kommen wWirD weiß i nicht
elr ur  ete DIE JInquilition wÜrDde \1e Lages erreichen YIls er aber
den rie ran Xavers Denn WAaLr DEr Wtag yranz3isRUuS, gelejen

er muit DEr au auT Dden LÜ und rier aus „Das f jeßt etwas !”
und Isbald WAaLr jein geraßt (Fr verließ allorca unDd ubhr nad
Rom, ma Dort OIE (Ererzitien und rat Öie Je)u ein Der
rie ran3 Xavers, DEr aDa Tür Den TOen gewann WAaTr Rein anderer
als / Der mit 3WeEIl anderen 1545 Iranzöli) Her Über]eBung
3ZU ‘Daris bei €  an Zorbon „DOLX Dem Lombardenkolleg mit Der Approbation
1eq0 DE Bouveas, 0eS einlfigen VPrinzipals XaDers, er]hien, mit dem 1fe
”  opie Send)dhreibens au s Dden InDdien DOoONn Herın Niagilter
yranziskus Xavier, Ddem teueriten YWiitbruder e)u (Lhrilto Don Der Bejell-

Gine DEr Xaverius[orjhung iOnnie en anD jüllen Wiangel
aum und Aeit wingen uUuNnNs uNnNs auf einige WENIGE Ungaben unDd DAS 16 SahrhunDdert
beiqhränfen. Die angeführien HandjHriften (*) ejinDden 100 im Der Gejellicdhaft

Seju. Die Djfiers zitierten Monumenta (3 Mon: WFabrı, Mon. Bobadillae, Mon gna
u|w.) jind DIe jeit 1894 in WMiaDdrid DD Den jpanijden eluiten hHerausgegebenen Monu-
menta Historica Societatis esu (MHSJ), DIie bereits 59 an umfallen. Sie Dürltien
eute \hon DIE umfjangreicdte Auellenpublifation zZUrt Zugendge  ichfe VrDdens
Darjtellen, DIe exijtierf VBal über jie l UDNDETr 5. in Den Stimmen DEr Zeil, Hreidurg 1. B,
anı 87 (1914) 470 — 492 3 innen gehören au DIEe Monumenta Xaverjana (Mon
XaVv.), Deren er}ier anD 1900, Der 3weite 19192 r\hien

e Kpistolae ata 11
Heit]Orift fur ijNonswijen]haft 12 abrgang
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DOM Yiamen Yhehu, jeinen or|teher Herrtn (Egnace DE Yayola unDd
alle eine Atbrüder, we. Rom, ‘Davia, Orfuga Balencia, RKOöln und

tem ZWwWEI andere Briere erJaßt und ge)hict DUr DdDenarıs \tudieren
genannten Herın Niagilfer yranzisRusS XaDier jeinen Worlteher unDd jeine
teuer]fen Wiitbrüder Hrijto DON Der Bele  q DOM Yiamen
DEr eine DONn Der (Boa unDd Der andere DON “Satucurım #u ]

teje Orei Briete DIEe erlten Xaveriusbriete, ÖIE ruck er]cdhienen
unDd eröffneten Oie ange el DEr Xaveriusbriefausgaben und Der ”„  nol  en
Brietre DIE )9 mächtig DAaZU beitragen ollten (Europa DAas Jnterelje Tür
Den eiligen unDd DIE rernen i Nonsländer 0eS fens wecken m erlten
reiben DO  z 15 Januar 1544 \hilder aver jeine (ErTolge Der
yı Herkülte, und jein Berlangen DIe UniverNität DON Daris gehen
OOrt YDeiıter Ur OIE reIHE CnNiLe ZU werben, unDd jeine yreuDde x  ber
DIE Beltätigung DEr Beje Je)u aus ‘Im weiıten, DO  z Sept 1549
be)hreibt er jeine OÖltindientahrt S  ber tocambique, Wielinde unDd SoRkotra
jowie jeine er}ten 1inDdr und TrDeiten Boa, während Oriıtten,
atiert Cutikorin den Oktober 1549 jeine eriten rDetiten Der uhHer
Ülte, jein erites unDder unD Den Sieg artın Iinonjo De Sou3as 2r  ber Die
Niohammedaner Dei Nedalai ihildert &.

in Rom Jollte Dald mehr ber ran3 Xaver und Öie Jtijlionen
ım portugieli|dhen Ölten ren

Die indi)dHe ıylotie, 1e Sommer 1545 in Lillabon ankam, brachte
NMijlionsnadricdhten WIe Reine Da zuer|t Dier. Briete ran3
Xavers ONIig Johann II DON ortugal, Jgnatius, jeine YWiitbrüder
in Rom und S  imon Rodriguez Sie brachten TeUDdige unDde Über

Heiden a  e Xaver ona “Sravancore etau7t
aur Yianar beim „Kap KRomorin 600 JieubeRehrte TLeuDdig als ärtyrer
geltorben, Der Bruder DES (LhrijtenverTolgers, DeSs Rajahs DOoN Jalına, Del=-

pra mit den Broken jeines Keicdhes (Chri}t zu werden, wenn man ipm den
ım rechtmäßig gebührenden ron DON gebe, und Der Statthalter DON
Jndien bereits eyohlen, DUr eine Siraferpedition den Chrijtenmörder
3ZUu entihronen. Der Kronprinz DONn Ceylon (Kotta) WAaTr ebentalls als ärtyrer
geltorben, under jeinem (Brab geldhehen, jein „Bruder“ WTr
Dden Portugiejen gelohen unDd aIL taufen lallen, unDd DIe Bekehrung jeines
ganzen Yandes ıien NUur eine rage weniger In ande,
500 portugieli]de NMeilen DON ndien enitern lieben \{ Drei große Herren
mit viel oIk taufen nD aien Mitij|ionare a  na und DEr Külte
vDon Quilon Oonnten DOT JahresihIu el über 100 000 Heiden bekehrt
werden, 0as Kolleg 0eSs eyrei VYincente in Kranganur ur Die £homaschrilten

Der Iranz35Jilcde 112 i} beiten wiedergegeben in Cordier, Bibliotheea
Japonica arıis 19192 166 aheres 1e Riıvijere J. Correections ei ddi-
tıions ]a Bibliotheque de la de Jesus. Toulouse 1912, 929— 223

Yıie Briefje jind in Mon Xav Nr 17
Mon Xav. Yr.
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blühte unDd DIE nicht unbegründete HoMnung beltand DAaR Jahren
Bilaubensboten heranziehen WUT.  De 1e ganz Yıtalabar bekehrten ein unDder,
DAaß 1e Brietre aDeTrSs jeurigen Aiionsappell auslierfen TÜr Öte
errlqhe Inte, und DaB jeine orfe auch ein begeilferftes (EdHo wecten

Simon KRodrigue3 Hrieb arüber on ehe 1e ıyloite ankam artın
Santacru3 Hickte aDer o7T0rt ÖTrei Ab)Hriften Jür Rom Yialencia unD ‘“£oledo
aus Coimbra unDd Ügte bei es wo nad) ‘Jndien eier aber erl
DON aDrid über 1e Begeilterung ortigen Horte und jeine AUntwort
j reiben Santacruz und KodrIque3 ZEIGgEN Dden Findruck Der Briete auf
jein EIGENES Her eben]o WIe jein rie ‘Detrus (Lanıjius Dem eine

lateini])dhe ÜberjeBung Der ndr  en Briere vorAauUsSgejandt iejelbe
Jreudige rregung durcHzitter aud) DIieE anderen riere Tage 0 Den DEeS
Untonio 1a03 aus Yalencia unDd DOT em Die aus Kom, DIE Detrus DE me
Faber) Canilius “ Lholtius Bildhaven unDd aa
Canifius * )Qrieben

ber YXavers Briefe kamen nicht allein Da WAar unfer Den Neuans:
gekommenen DEr Yizenziat ‘J 0A0 B a3, DEr jeds onate mit aver ündien
zuljammen eweljen WAaTt unDd Der den ‘Datres (Zoimbra underdinge DON
Den Mijlionserrfolgen 0eS ag yranzisRus erzählen wußte, wWIie

Santacru3 Detrus er OHrieb 10 Da WAaT terner iqguel H a3, Der
Beneralvikar DOoN Boa Der Deriraute yreunDd ran3 Xavers, DIE uBe unDd
HoMnung Der not  en Niijionare Der Begründer DEr Utillion Der yi]ldHer
Ülte, Der EINZ1IG na Yıllabon gerahren war, eine tatkräftige yoörderung DEr
Heidenmi)}ion DUrch Öie portugieli}dhe Kegierung DUurHZujeßen Er Ronnte
nicht NULr Xavers Hofnungen unDd (Errolge beltätigen, ondern auch DON weiteren
ort)HNritten 0CSs (Evangeliums berichten, )9 WIe na NadHricht
aus rmu3 ZWwei ıyrranziskanermij]Jionare Sokotra gepredigt und talt DIie

nje geftautt hätten !? Yiit derjelben JIndienfotte WIie 40a0 und
iqguel Baz kamen zwei andere Yiänner 1iquel 02 10 unDd Untontio
Da ‘Dayva, DIe Direkt DON Der auper|ten mi)}ionariı) Hen Kampfiront amen
Niiquel DE Caltanho]jo WArTr ım anre 1541 mit Dem apTjeren Chriltovao
Da Bama, Sohn Wasco Da (Bamas, unDd De]jen 400 Betreuen nad)
Wbellinien ZUM VPreiteJohannes ge30gen unDd unftfer unjäglicdhen Mühen

unvergleichlichen Heldenkämpfen mit innen uralte qHrijtliche Reich
Snnern Airikas DOTL Der Bernicdhtung DUrC) Dden Iilam gereiftef. Yls Bes

*Excerpta Romana 1539—1556, 23 MHSJ DIS Mixtae 230—234
3 *Kxcerpta Romana 1539 — 1556, 4  3 Den erausgebern Der Mon.

enigangen.
M HSJ Mon. Fabrı 369 ST

Braunsberger S. Canisı1 4E Epistulae et Aecta, Friburgi Br.
(1896) 172 ‚p1sS Mixtae 245 Braunsberger 193

Mon. Ignatiana Ser. 1, 368
190 Sgnatius )pricht in DEr erjien Berlon, aberaDaunterjdreibt,

pIs Mixtae 231—232 1 Mon. Xay. Yr
Gaspar Correa, Lendas da Indıa (Lisboa 342
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andter Saptern WALr er 1544 nacdh (Boa 3uruücRgekehrt unDd Dann 1545
nacdh iljabon gefahren, jeinem ÖNlg ein reiben 0CS abe)lin Königs
aubıius unDd DoNn im 1qgue verfakien austührlichen Bericht AA  ber
OIE Heldentaten (Lhriltovaos unDd jeiner Bierhunder ZU überreidhen eın
Bericht mu 0AS Jnterelje Dortugals unDd Der ganzen Chriltenhet Jür
Yobellinien 0aS on eit langem AnihIuß DASs ijeli (Europa und YRom

und 0aSs Tan3 Xaver ebentalls als iı Nonsgebiet zugefeilt worden WL

DON wecken urjjehen rregie au Der Bericht Den DEr Dnierfte Der
Neuangekommenen nach Yi])])abon brachte Antonio Da ayvVa DEr erTaller,
WAarTr 1544 nacdh YWitaka Jar (Selebes) gerahren, jene QYänder zu erkunDden, unDd
a DOTT DIE Könige DON Supa unDd 1A0 muit Anzahl iNrer Großen
getauft en Begenbemühungen Der iohammedaner unD (Bößenprielter ZUum
£108B, unDd a Dem Kapitän DOnNn Ytalakka unDd au ranz Xaver Den

0  ın traf ® DIE Öringenden Bitten Der beiden zyüriten Utionare
überbracht, während er Dem ÖNnig Johann 111 oldring als Beldhenk
D0AS Herr]dherrs DON Supa überreicdhen hatte *.

Be)onders rireut über dieje günifigen Nii)ionsnadrichten WAaTr Önig
‘Johann 111 DOüOn Driuga „Der A  Önig beJahl DON Den Kanzeln DIEe
Jacdhrichten aus Jndien 3ZU verküunDden, nämlich Jene Don DEr Bekehrung DEr
HeidenvÖlker, und ilt mebr als DaS, g  as iag ıyranz3iskus OHreibt Der
Önig bittet micdh yür Die)es Jahr ein Dußend Nii)jionare Tür Indien“,
IO rieb Santacru3z *.

ber nicht Nur ortuga ollten DIE Irohen Jiacdhrichten aus “Jndien
ekannt werden, auch Kom, Johann 11L damals DUrCH gnatius
Bermittlung beim Dapit tändnt DEr porkugieli)dhen JInquilitio
3zZU erlangen unDd Der ganzen (Chriltenheit

Der ÖNnig ließ Darum pielleicht na Den Angaben iquel Ba3 ttalteni-

10g0 de Couto Asıla, Dec (ed Lisboa Cal
Bericht WwWurDE 1564 gedrudt. CGine en  ( Lommentierte Ausagabe veröffentlichte CnnoD
11imann (Die Heldenfkaten DES Dom Chriltoph Da ama in YNbellinien, Berlin
Ginen weiten, )tellenweije ausführlidheren Bericht, Den ®a)par ÖDrrea 1544 DDN (Laltan-
H010 erhielt, ügte diejer eine Lendas da Indıa ein, Deren Dierien anı )ie 18564
erJchienen 345—397 Di{i3 (r Heint mannn unbeiannt qe  ieben 3 jein

1e DAS Empfehlungsicdhreiben DCS Bapltes Jür aver Önig aDı DDMN

Yethiopien DD  = 4, IT 1540 in Mon Xav I1 TT VBal aud) Xavers TIe) Wian)il
has DDIMN 7E Wiärz 1544 Mon XaW. 316

Littera dı Nove ndie, in Serapeum, ZeitJhrift TÜr ibliotheiswiljen]Hhaft
U m ) Neip3ig 1558 183 „1544 einen Lag DDX Abrahrt DECS lebien Schiffes
Inadcd Boriugal| Tfam ein aus Walucho nach mit AYntonio DE pauia“ Die
„Sffentlidhen Injtrumente“ DIie über DIE auje Der Makajjarfönige mitbrachte (1b 185),

jein Bericht ierüber, UL AbiHri erhalten *Indıiarum Miscellana 1544 1581
17 mit Iurzen Snhaltsangaben DON DEr HanD Miajfeis Bal aud) Mon Xav 370

electiae Indiarum Epistolae, Klorentiae 1857 42 VBal erapeum 1854
DIS Mixtiae 234 Daraus ma Nan \pater, DEr NIg habe Die Briefe

Xavers DDMN Den Kanzeln verlejen lalıen
6 Brieje Hohann 11L gnaiius vom 13 ANugult 1545 unD SDiat 1546 (Ori:

ginale) in *“Epistolae Principum 8—1576, 2 () 23
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er Sprache eine lug)lOrirt Orıucken DIE Rurz Öie großen Nii)lionserfolge und
Auslicdhten porkugieli)dhen en jhilderte Gie ICUg Dden 1te opla
de yn L1iıttera d1 Nove 1e rlientalı mädate
Inulttissımo Re dı Portogallo alla Santıta dı IB} qual la

alla nOostra jedeCO  N de quatro Ke COM 11 1070 populı
Christiana Con 10 aCQqu1StLO dıl eame de Abexim dı Tere (HOUAaNı
11 quale ETa DEL 11 passato Morı OCCUDAaLO Das EINZIGE
yemplar Das DON diejer Scrift erhalten ZUu jein deinf befanDd \ich 1858

eit DCeSs Hiltori YWiereins üÜrzburg zugleich mi1t riginal-
rie Bobadillas DO  3 Juli 1546 Den yÜürltbildo7 Melchior DON

Hin atum räg Öie Druc)hrift nicht aber Der Kontert unD DIe Heitum|tande
weilen au 0AS (FnDde 0es ‘Jahres 1545 0Der Antang 1546 und O1Ies
wirz De|Lätigt DUr eine Bemerkung, ÖIE Bobadilla eigenhändig Dem Schriftcghen
am ScHlu)): Deitügt unDd OIE uns 3e1g OaB el jeinem Briete
eilegte 1E lautet Haec OVa Tbe mM1 Rme ut
etetur Dno Et S1 antia oOperatur Christus DEr DaUCOS contra
iniıdeles qul1d NO  s acerel contra Nnerei1clcos modo velimus XPI gloriam
DHıe opla de ula ıttera j ilder mit tarker Überftreibung DIie bisherigen

ber 635 000 ‘Be:z(ErTolge Der NtiNionstAkigkeit VDortugieli]d tindien
kRehrungen ZUuLr Heit 0CS iquel 25a3, arıtnter auT Der nje Boa

000 Thomaschrilten zwilden ale unDd Quilon, 500 000 Chrüjten ÜOdlich
Don Quilon au} Sokotra 15 000 aur Dden YNiolukken ein ÖnNIig mit 000 Seelen
Dann werden DIE (ErTolge ranz Xavers £ravancore ge)hildert DAas Blut=
bad au 7 Wianar, DIEe usit  en Yaramao patao (Jaffnapatam) un (ollao
(Cenylon) und ichließlich Rur3z Der Jnhalt DEr Berichte Yntonio Da ‘Dayvas
unDd iquel DE Caltanhojo wiedergegeben.

Die opla de un ı1ttera e  f DIE erite im Druck er]cdhienene Schrift über
Die Ntijltonstätigkeit ran3 aDers Hu)Jammen mit Dden Drei 1545 ‘Daris
gedruckten Brieren DCS eiligen bildet Jie omt Den Untang Der XaDerius.
literatur unDd DEr Xaveriustor]hung, aut Deren-. (Entwicklung 1 jedentalls nicht
ohne Ein]luß 1e

Hehn ahre )pater, 1555 kam DIE erlte un DO  3 FToDde ran3
XaDers nad (Europa “. ‘Nüt Den nächiten Schiffen, DIe 1556
au Yıl]labon nad Jndien Juhren, Jandte Önig Johann I1T ein reiıben

jeinen Bizekönig, Don eDrO0 Mascarenhas, Dertirauten yreUND ran3z
aDEeLS, er ihm uTtrug, amtlicdhe (Erhebungen u  ber eDen erke,
ugenden unD Yundertaten Tanz Xavers ganz ndien anzu)tellen und ın
OIE amtlich beaglaubigten eidlichen Heugenaus}agen aut Orei egen 3U überjenden

on Den Herausgebern DEr Mon Bobadillae überjehen ext DES Briejes owie
Der YlugiOrift v Veipzig 1858 177— 1806

Mon Ilgnatıana Ser 51 al 178 © 481 448 449 unD Mon Xav I1
7156 749 ferner Brou — s% Franco1s Xavı]ıer 11 (MBaris 291

ext in MaifeiS pera Omnia (De us ndiels Commentarius Aco-
stae), Bergom1iı 1(47 11 (Diele Ausgabe zitieren ir i Hyolgenden) Bal Brou I1 392,
Den Urtext geben DIEe Mon, Xarv. I1 174-—175
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Der B  It DON (Boa WAarLr unDdeje als DAS königliche Schreiben
Boa eintrat eyrei Juan DE Albuquerque DEr B1 H07, unDd nacdh iDm

Der BizeRÖnig iascarenhas, zZwei große yreunNDe Xaquers, geltorben
Der nNeue Sta  a  er Barreto 1ührte Den YNurtrag aus In Boa, Ballein
in und YialakRka wurden 1556 unDd 1557 portugieli]he und ein
eingeborener euge DELNOMUMEN, Öfiziere, Beamte unDd Kauftleute, zumeilt
euftfe Die Dden eiligen aus langjähriger (Erfahrung Rannten Die Droz3eßB
en DO 1556 wurden 1557 Den ÖNnig gejandt * Gie enthielten ereits
eine wertvollen Uiatertials, und bemühte H Der OÖnig, HWom
beim ‘Dapit DIE (Frlaubnis 3ZU ermwirken DAaB mman DAS yelt DeSs DON ipm )9
hocdh verehrien Daters reiern ÜrTe, ıon ehe DIE Heilig)predhunNg erTolgt jei
ber als 1558 DIE 3wWweiILe Sendung Der Drozeka  en 1556/57 aus Indien
einfraft, WAaT Johann 111 ereits geltorben unDd OIie Bemühungen Öie Selig:
)precdhung ranz Yavers hatten amı vorläulig ein (FnDde Antfang 1559
Orieb (Bonzalo Ba aus ortuga nacdh Kom, anbeir
ANuszug aus Den K  en unDd )obald aus Der Bejellidha abhın re1)e,
werde er ibm Den pollen Lert mitgeben YWenn Dem ater (Beneral quLi Idheine,
19 mollten jie Killlabon piel andere Heugni]}e DON hervorragenden ‘Derjonen
WIie Bouverneuren unDd Kapitanen Jndiens aufnehmen laljlen, OIie DIie  Te zeit
mit Mag zyranz3isRus DerReHt hätten unDd Augenzeugen jeiner er. unDd
ugenden jeien *. YWas man DON Rom antwortete, ilt uns nicht bekannt,
aber DIE Heugenverhöre Janden nich

Mertvolles afiter1ıa. lag Dden Prozekakten Tür eine Ünttige Yaverius:
biographie gejammelf, aber Jür eine oldhe WAT Die Heit noch nicht gekommen.

SeIbit DoN einer Yebensbe|dHreibung 0CS Ördensitijters gnatius wollten
mande WNeiitbrüder nrangs nı  S wiljen Ylls Ribadeneira 1eq0 guia,
Dem Beichtvater 0es gnafius unDd Wetter ran3 Xavers, mit Dem
bis Herbit 1545 zu)jammen Rom verweilte, DON Biographie 0eS

Benerals )\prad), antmortete guia, DAaSs ebDen 0CS Magilters gnatius
jet Hon gejdrieben DUr Die DIEL. (Evangelilten und Die Heilige SCchrift, Ddenn

gebe NuLr eın en wie NUur eın TUIUS jei, eın (Blaube und e1ine aufe,
WIie Der Beneraljekretär DEr Bejell) erLoN, DeT, HeintC Diegos
ANieinung teilte, (EnDde Augult 1546 jein Lagebuch iOrieb *.

AUnders reilich a VDolanco, Der 1547 ıyerron als eRreiar
0eSs gnatius nachfolgte. Schon Juli 4367 ließ er \ich DOon Ddem in
Bolognaweilendenater Yaine3 austührlidhen Beright“® überDas en
des Ordensifkijters unDd jeiner BGetährten unDd Oie nfänge DEr Belje  a
O reiben, Der aud) intere]]ante Ingaben +  ber ran3z Xaver enthielt. (bine
ähnliche ScHrift über Den „Ur]prung und yort|Hritt Der Bele

1 Beröffentlicht Mon Xav. 11 173—92179 unD 268—392
HSJ Polanco, Chronicon V1 835
Mon. Xarv. I1 259—267 371-—394 443433

us. Kpıstolae 1556 —1560, 87
5 “Exeerpta Romana 1539 — 1556, 33 Orgina DeS Tagebudhes).
6 ext in Mon. Ignatıana Ser. 1, 98—12
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15 1548° wurDde ein Jabhr )päter verfaht ” ereits DON „NIHT ge»
MNgEN MWundern aDers unDd „unzähligen Bekehrungen“ desjelben DIE ede
11 Da Man ur  efe, gnatius mo bald terben, ließ jeit 1551
nicht nadch, Orängen el MOgeE Jeinen Söhnen als Te\tament jein eben
erzählen “ gnatius gab i lieplich nad, unDd 9141 Boncalve3 De G amara
RKonnte nach jeinen Utitteilungen DON 3—1 DIie Yebensge  ichte DeSs
OÖrdensitijters (bis nieder]hreiben unDd eine enge wertvoller Jtofizen
ammeln eBieTES hatten au Nadal? und NRibadeneira und DOT aliem
Dolanco getan DUCCH deljen an Ja DIie gejamte Korrejpondenz Der
Beje Ging Die Berürchtung Yiadals WAar nicht unbegründet gewejen,
Denn 1556 ar Jgnatius

1559 hrieb Domenecdh Laine3, inan ein Jgnatiusieben
)Oreiben aDa habe EIMgE Yiotizen; zujammen mit VDolanco unDd Lainez
nne inan rertigitellen, und 1560 Der]pra iD VDolanco, werde
eiwWwas \1c eis FÜr Die Beldhi DCSs Yrdens und
jeines irters intere)liert unD 1565 q er jeine Dialogrorm gehaltene
Ylrbeit ber Wejen unDd T)prUNG er Beje e{ma ertiggeltellt,
1e ibrem zweiten eil eine rt Jgnatiusleben bis 1543 Dar)tellte und

auch uf Xaver, Den „tapTeren Bannerirä 0CeS QrDdens Indien“
hingewiejen WUrDe Der Dden gedruckten NOl  en Briejen 9 berühmt geworden
jei ber nTangs 1566 WUurDe aßa! DOM ‘Dapit aur Dden eihstag DOnNn

ugsburg e)dhict unDd Der Hrdensgeneral ernanntie in zZum Bililtator
Deuticdhlands TÜr DIE al)u Jgnatiuslebens nicht Lage

*N otiz]e dı France Borg1a, dı gna Orıg PTFrOSTESSO della OmMp
eic BT Die SHriftf „WUrDeE (EnDde 1548 DDETr Anjang 1549 erfabt mwie Der
Koniexi zeigt. Sn einem äühnlichen Schriftjtüd, CouDdret Dem Herz0aq DD

©avoyen uUmSs Sahr 1550 TUNDUNG unDd Ausbreitung DEr Gejelljha jhilDderf, wirD Die
3ahl Der Den Sefuitenmilfjionen DDON SnDdien, Athiopien, Sapan unD Alrifa Bekehrien
bereits auf eine illion angegeben, "1 000 000, je dis un million“ (Briefentwurf ohne
Adreile unterzeichnet in “Epist Mixtae 1551—1552) (UngeNau veröffentlicht
in Epist. ixtae 11 341) Mon. Ignat,. Ser. 1, 35—36.

exti 1D 31—98 utich DDN HeDder J., Lebenserinnerungen DES hl. gnatius
DDON Qoyola, Regensburg

Die aber ex]t 1573 näher ausführen unDd vollenden fonnte (i1b 1D3336;
val. 156 — 159)

Ciniges 1b. 471 —— 476 Bgl auch DIe xhorien, DIe 1554 unDd \päter hielt, in
&‘ Nadalıis 112 el Dialogi de Instituto.

6 Mon gna Ser. R SE f rmn4(1,
Schon guatius’ Vebzeiten jein Chronicon eqonnen M Polaneciıi

Oomplementa DAS als Stofflammlung für eine allgemeine Ordensge[dhicdhte,
TUr Geidhichten einzelner HäÄuler unDd einzelner Berjonen gedacht wWwWAar Polaneco,
ıta Ignatıı Loyolae eic ( —8

Tacchı Venturı J. prima edizıione vita del N. Ignazio
seritta dal Ribadeneira ettere E  ificantı Prov. Napoletana, Seri1e No.
[Napoli D  B (Brivatdruc).

4)as unvollendete Original in Nadalis Meditat. el Dialogi_ de Instituto
245— 4920 (über Xaver £. 327) GinÄähnlicher Dialog Augers mit wichtigen Xaveriuss

Ddaten tammt vielleicht auUuSs Diejer HZeit (Etudes, aris1906 [109
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kam Laine3 WAaTr 1564 geltorben, uUunDd Volanco DEr rechten Hand jeines
Jiacdhtolgers, rehlte Da3Zu OIE HZeit S09 gab ranz DOoOn Borgia Der Neus*

gewad Beneral DIE Autrgabe 1567 Dem ein|tigen eRTEeIAT 0eS
gnalius Ddem 1540 den TOen eingefiretenen e  TO DE NRibadeneira
In Der LOylli)dhHen (Ein)amkeit DON 1Dlr wohin Ribadeneira \1ch DOn Hom
ZUTÜCR30G, Qging Öie Yirbeit TÜr Oie im ‘Dolanco 0AaS nolige afteria. ZUu»
jJammen]uchte raldh m UDl 1569 WAL DAaSs en Jeritig
Jtach Überwindung einiger Scqhwierigkeiten (man Ur  ete B., NRom
Reine Druckerlaubnti zu erhalten) WUrDEe 0aS Yierk BF, Jieapel NUrTr
500 Eremplaren unDd Nur TÜr den Privatgebrau DEr Ordensmitglieder
edrUCckL unier Dem 1te Vita J1genatlı L.O10lae, Ocletatis Jesu
vndatorıs LibrIıs QVINQVE cComprehensa AÄuctore TO
ibadeneira

Das Janatiusleben Ribadeneiras WAaATr ein (Ereignis DEr JUNgEN
Der Je)u 2Während Der 1578 nach BOorglas ‘£0De ZU

Rom zujammengefirefenen Beneralkongregation wurde Speije]aal DOT=

gelejen und Der hneugewählte (Beneral YWiercurian gab Ximene3 den
Aurtrag, jedes einzelne itglie Der Beneralkongregation jeinem Yiamen

'ragen ob er Dem en e{was auszujeßen wilje RKeiner wu
irgenD bemerkenswerteren yehler zUu entdecken, obwohl unfier Dden
TLUWMRerN ‘Datres MWIeE Salmeron, Bobadilla, Domened, Dolanco, aa b
De aDdriDd Dalmio unDd YWianare Da man aber eLwWAaASs
Dauerndes en wollte verlangtien DIE afifer DEr BGeneralkonagregation Man

olle rechtzeitig IBeg nden, WIEe Man eine Sache DON olcdher WBicdhkigkeit
\0 vollkommen WIe irgend mÖöglich geltalte, WIC Beneral jeinem reiben
DO  3 1:3 Januar 1575 hervorhob “

Sotfort nach (Er]einen 0eS erkes im 1579 Beneral
OIe 500 (Eremplare Oie einzelnen ‘Drovinzen verteilen ajjen mit DdDem YNerbot

irgenD Yuswärtigen ZUu zZeIgEenN bis DON DEr ganzen Bejell)hatt
eprült und DIe erbetenen Berbellerungsvor|dhläge eingelauten unDd Tür
Yieudruck berücklichtigt worden jeien ‚zugleich wurden OIie uia  en Der
kompetentelten ‘Naires DON überallber rbeten

So Konnte Ribadeneira 1583/ jein Zuer NULr als Nianu)kript
gedrucktes Jguatiusieben verbellert und vermehrt )pani)dher Sprache Der
weiteren Offentlidhkeit- zZu übergeben unDd 1586 auch te ateini]de Ausgabe
Don 15792 UÜberarbeitung Örucken zu Lal}

Das Jgnatiusleben Ribadeneiras, ein Klajli)dHes Nieilterwerk, DaS auch
eufe nod jeinen vollen Yert ehalien hat, Tand alljeitige Ynerkennung,

Bal hHierzu eine Briefje aus ST1iDDIt Mon 111 489 Mon 615,
Mon LIL H38 unDd USs NRom in Mon. 621

2 Mon Ignatiana Ser. Z O154 (Ribadeneiras eidliche ANusjage J unDd
Tacchi VenturIi, prima edizione della vita eife. 1900, O — 1E

Mon gna Ser. s GE S Brieje {aDdDals 1nD >Kemiros DDN unDd
YWiai 1572
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rlebte ujlagen uflagen unDd wurde mehbhrere Spracdhen überlegt *
Der (EmpTehlung 0eS (Benerals Aquaviva 0ASs YWierk zu verbreiten wurde
reUDdige olge geleilte und Ribadeneiras eRreiar Ronnte Raum DIe vielen
Beltellungen bewältigen DIE DProvinziale eRtioren Utilionare unDd Drokuratoren
DON en Provinzen (Europas unDd Der überjeei)dhen Nii)ionen ınn ricteten “.
Ribadeneiras Jgnatiusieben Jollte auch aur Die Xaveriustor)hung beiruchtenD
wirken, WIE WIL Dbald werden.

Jnzwilden WAar eın weiter Jgnatiusbiograp er|tanden Der DUurcQH
jeinen kla)lijdhen lateini]dhen Gtil DIEe Bewunderung DEr Heitgenoljen erworben
a unDd Der bald eingehend mit Der BGe)cht Der Niijionsländer ran3z
aDers unDd Oie Xaveriustor]hung mädctig beeinfluljen Jollie

Miatjtjei
Bereits DEr weiten ANusgabe jeines Jgnatiusiebens WIies Ribadeneira

auf eine Rleine Vebens)kizze ran3z Xavers hin, Öie nan gewijljem Sinne
DIE erite Biographie DCS Apoltels DON Jndien nennen Rann „ S r]hien
TU ein üchlein über jein aDers eben unDd ..  ber Oie inge apans,
aber Rur3, mehr ein KRommentar (commentarius) als eineklBelcht
Denn eine WUur  A  De iemlich umtangreich werden Jollte 10 D0ASs en
yranciscı mrTaljen unDd Jorgrälfig ÖIie Ungaben Derwerten, DIE Dn vDielen und
Hö gewichtigen Heugen bekräftigt unDd auT Berehl Johann {I1 0eSs Königs
DoOnNn orfuga Ölfentlt ZUu Vrotokoll wurden

Das Xaveriusb eın DonNn Dem Ribadeneira pra WAar DEr „Kommenfar
0eS anuel Acolta A  ber DIiEe en inge bis 1568“ * Den er
1sbald nach deljen (Er]heinen aus Dem Dortugielildhen über)e und zu)ammen
mit (gekürzten) Überjeßung Der wichtigiten Japani)den Briere 1571
herausgegeben hatte °.

Yal EINIGE Urteile in VBrat Oruber en unND Ylirien DES
eier DE ibadeneyra, Kegensburg 1559, 430 —442 Cbhen]o Tacchı VenturI, Storıa

dı Gesu Italıa 11, (CKom XT NE:
ra 440
ıta Ignatlı 1586 L SchHIuB.
Diejer Yianuel Acolta ÜL wohl tfein anDderer als Der erühmte Vehrer Der e

Der Univer]ität oimbra, ein ©HUuler, Kollege unD HreUND DeS Yietters 1nD eilrtigen
VBerehrers ranz Xavers, DEes Dr. artın De YNzpilcueta, DEeS berühmtelten Kanonijten
jeiner eit Bal über in Martını 280) Azpilcueta, Doectori1s Navarrı, pera, Coloniae AgrT.

11 »60 inige biographijlche Angaben uber aDver entihie) Ubrigens erelis Der 1566
öln erJdtenene Commentarıus BrevIis . DES Karihäujers Yaur. SUrCIUS

unDd Die ebenfalls 1566 3 Yömwmen gedruckte Schrift DES J acobus ayua, De Soecietatis
esu origine 1Dellus.

eOoMMEeNtTtArıUS EmanvuelisRerum Socijetate lesv Orijente S  um
Acostae Lusitanı . . Accessere de IaponiecIis rebus Epistolarum Y1 1111 ‚ Dilingae.
DLXXT. Sn einer Widmung arDdina 1{0 Truchteß a  Urg PrIcht YMajffei
DAaAvDDON, mie wohl Acolta Daran gefan habe, DIe bisher erjhienenen, allmählich X immer
größerem Umfjang angewachjenen SIndijdhen Briefe einen furzen $Kommentar 3
jammenzuziehen ine wenig befriedigenDde ANusgabe Der Sndijdhen Briefe Die 1566
3 Q  Dwen erJhienen WAar (Epistolae ndıicae de Stypendis efec.), hHatten unD
Cani]ius veranlakt nadc Kom 8 i reiben, 1a yrater Oiovvannt Wieiro Maitei



138 Hurhammer Xaveriustor)Hung im 16. Jahrhunder

n Dem Kkurzen Qebensabri Tan3z XaDers, mit Dem Acolta jeinen
Rommentar einleitet 1 ildert Der Berraljer Zuer]f 1e erutfung unDd Sendung
DUr ‘Johann 111 DIE nacd (Boa, Oie irbeit DOTt unDd 1e Nii)Nionstätigkeit
am Kap Komorin unfier Den „einit DO  z Apoltel £homas bekehrten ” Derl:
T dHern, „130 000 meır DDON Xaver bekehrten Chrijten “ unDd dem „Talt gahz
vDon Xaver bekehrien “ravancore Dann gibt Acolta en Tert DeS Brieres,

Johann 111 1556 Heugenverhöre Indien efiehlt un qgtbi Darauf auch Den
Hauptinha Der Vrozekakten Kur3 WIeDET, indem 0Aas heilige eben, 12
unDder ÖIie -LÄttgkeit 0eS Apoltels auT Den DIU  en unDd apan, EiNe

Totenerwecdung 0AS Adhinwunder und jeinen °C0D auf Sanzian De3
1.559 be]Hreibt Yuf teje SRKi33e 0Ig Dann eine Beldhreibung Der einzelnen
Niijlionstatione und (Bebiete Der Oltindi)hen ‘Je)uitenmillionen und Deren

unDd DIie Darlegung jhliept mit Aurzählung DEr ortigen
Niartyrien, Zuma: 0eS (Lriminale, unD mit jeurigen MtiLoNS-
appell DIe ejer

Dıie Überjebung Nialeis Tand begeilterfte urnayme YNieuautflagen DUCH
JIndildhe Briefe vermehrt, erjolgten 1302 1573, 1574 und 1583 ardına
Henrique, Der D  ohn (Emmanuels 0S Broken unDd Begründer Der Univer]itä
(Evora WAarTr Davon 10 entzUickt Daß er el aUSEeTROT, langgehegten
QXieblingswunicdh auszutführen nämlich Rlajji)dhe Qatein DIE Heldenge)Hıcdhte
Der Dortugiejen OÖltindien, miıt bejonderer Berü  iOhtigun DEr UNONS-
geldhicdhte, Don GEmmanuel dem Broßen bis auf DIE Begenwart j reiben.
LFLELDIG grr el 3zu ÖNg Sebaltian war 1578 Der Unglücs)hladht
DON Ylcacer gejallen, unDd arDdina) HenNriqueE WAaTr ih auf DdDem Throne Dortugals
na ge7olgt, als et pätherbit 1579 über Spanien,
ater1a. TÜr Jein DON Beneral YWiercurian gewün|dftes unDd Manu)kript
Hon Talt vollendetes Jgnatiusieben gejammelt hatte *, ( oimbra eintraft,
Dort OHrdensarcdhiv DON Coimbra unDd (FDora unDd i}]abon Staatsardiv
Den nötigen Sto7 Jür jeine ndijGHe Be)cht zu HwWar q jein

Bönner, Der Önig, on Januar 1580 aber Ddeljen YNacdhfolger, DEr
)pani)de Önig Yhilipp 11., ermunterte el ZUT yort)jeBung jeiner Arbeit
unDd ließ jeine AUrhivare Don lntonio Minheiro (1582) und Deljen Jiacdhtfolger
Don Antonio Del Caltilho anweijen, ihm aus dem Staatsarcdhiv alle nötigen
schriften geben *.
Damals nocdh NoDize), Der ein gufer atfeiner jei, eine De)jere Ausgabe heritellen JTajjen,
DA DIe DDN 1566, DIeE 11 eu:  an ziriuliere, Der Wahrheit unDd DEr Ehre DEr Qejell:

gropes Un  V,  X  ecdt aniue. VBal Sommervoge]l J., Bıbhliotheque de la de
Jesus (Bruxelles 1894) 294, \owie Die Kath *  b  ijltonen, Hreiburg f SBr 1916/17, 179 — 180

Das Combuture:Wunder, nacdhdem er allgemein ge)agt , 10 Comorinı reg10Ne .
et1am mMOFrtiuos reuocauıt ad uiltam‘“®.

2 Serass]ius, ita Maf{ifei Maife1, pera
*Maffei ®General D  us ®DDra IA 1579, aıs DIiMmDTra 0, DE 1579 und 24

1581 aus abon in “Epistolae Nostrorum Venerabıilium ei aliorum.
*SPialfet General aus Toledo NA4E:; aus (50Dra 1579 (ib.)
Maffei Oeneral aus Yillabon 23 1581 unDd aus D1MDta 1583 (iıb
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Das Staatsardhiv ı)]]|abon bot reihe usbeute, eben]o Die Kollegien
DON Coimbra unDd (FDora 09a el 3U jeinem ehitren -Ja0 ‘Rebello auch
Dden Bruder Detirus OMmDAaTOD erbat ! unDd obwobhl Der kränklicdhe und heiß
blütige el 1i ganz und Qgat nicht Die poriugieli) e mgebung unDd
noch Diel WENIGET OIie portkugieli)dhe Kolt gewöhnen konnte “ )0 OHritt
Oie Yirbeit DOchH merRlich D ıyebruar 1584 ereits jeine
Rückkehr nach Rom Denken konnte *.

Die Auszüge unDd Ab)hriften Jiadhlaß ajteis, die uns noch erhalten
jind, geben uns Ginblie jein wiljen)qhaftliches TDeiten Da nden
WMWIe ange ANuszüge aus Den Brieren DeS Bizekönigs 40A0 DE (Laltro rerner

„n„CX Pinario®“, womt: wohl Der Chronilt Yintonio Dinheiro emeint
i eine LL DONn DE ‘Dayvas Dericht ber ÖIe Bekehrung Der Könige
DON aRa]j}ar austührlidhen ANus3zug aus dem unveröffentlichten
unDd 10 uche DE (Lal)tanhedas (1538 — 154 es hodhwicdhtige
Quellen Tür DIe Hzeit ran3 avers, Da3u YbiHriften Den KRommentar
‘üjohann Descouars, Teilnehmers über 1e Chinagejandtidha 1564 bei
DEr XaDvers yreuNDe und YWiitbrüder 1090 ‘Dereira ranz ere3 unDd anoel
Leireira eine Hauptrolle \pielten (Teil ID Der Tür 1e Mlijjion DEr DOIuRRen
höchit lehrreiche Bericht DEeS (E)tevao DE Yemos über Die afien DCeS Bonzalo
VDereira MNiarramaque UuND Deljen Jtacdhrfolger DOnNn 1568 157877 ein ein:

gehenDder Bericht über OIE einzelnen BHelikungen Dort -Oltindien DON 1568
„DoN ANugenzeugen  1111 jowie ein austTührlidhes reiben DCeS Er3bi]qhofs

Themudo DoNn (Boa DON 1570 Önig ebaltian über DIE LYage unD Öie
Mißitände Ddejjen ojtindi)dhen Beligungen ** Dokumente DIE mit manden
anderen Ab)OHrijfen wohl 1e usDbDeute auUus Dem Staaisar  1  Ea 1]])abon
Daritellen. Dazu kamen DIie reichen Briel]lammlungen aus den olfindi)Hen
Jeluitenmij]ionen Coimbra ?® unDd (Evora. In Coimbra Ronnte el Die

Maifei Qeneral aus D1imMDra 1583 1D.)
Maiffei General aus ıNjabon, 23 unDd 1581, unDd aus Coimbra

1583 (ib.).
Maifei Cataneo aus Yijjabon 11 1554 ib.)
Der wij}en]dhaltliche Nacdhlak Malfeis jich in einem HandjHriftenband De:

*Indiarum Miscellanea 44—15 Die in umeilt DDN Maifeis Hand
DDer DEr jeines Ab|Hreibers Rebellos ?), Joweil nicht ibm aus SnNDien überjJandte
Uriginalberichte inDd Caliros BHriefje im YuUusSzZUg CTa 2923 unD Bal. Maiffeis
18 Indicarum (Opera 362)

101 uüber DBefehrung DES Aanor Königs (val. pera 394 93 qa l1ıs
auctorıbus minime spernendis“‘), 105 über Criminales MWartert0D, 2111 Maitfeis
Randglojjen 8 Ddem Berichte DES Yıularte DE Sa

6 Gr ar 582 ber ihn oriuna de Almeida, Hıstorı1a da Igreja em
ortuga. ill oimbra. arte 11 2, 597, 837 unDd Majfei Qeneral, aus Dimbra
18 1583 (*Epist. OSTr. enera

*Ind Misecell 9 {7. Ris eufe unveröffentlicht.
9 Ib. f. 47 12

ine Der Haupidokumente DeS Kollegardhivs, \iHeint’s DDM Ende DES 157 Sahr:
underis, 3A unier anderem auf anDde über Ddie Miijionen Indiens, apans unDd
Chinas bis 1590, „worin Ddie Mijlionen Des D Xayier behandelt Jind“ U)W.; ein
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Öriginale Der VProzekakten Tanz avers 6—1 durdhHarbeiten während
er Kolleg DDON (Fyora HIie beiden Roteiros 90A0 DE (Laltros Don il]abon
na Boa unDd DON Boa nach Diu an

Dazu Ramen münoliche Niitteilungen War VYWiänner WIe
(Balvao (1557) ope3 DE (Laltanheda (1559), DE ‘Barros (1570),
DNamiao DE Boes (1573) ereits geltorben, als el 1579 nach OTIUga
Ram, und el mu 1009 mT ihren erken egnügen, DIE bereits ruc
er]hienen Yber OY)orius Den YHerrfaljjer 0eS 1571 ZUu Qijlabon
er]dhienenen erkes De rebus Emmanuelils Lusitaniae XI.,
Der 5850 Tarb, Ronnte noch trejfen ; DON on j0 DE Albuquerque, Dem
Sohn 0es großen Yiron)o DE Albuquerque, Der jeinem aier jeinen
(Commentarios gedruckt ZzUu il)abon E557%/ unD DON en WUT=»
1ge$ Denkmal )eßt a emerkt el er jei Yiljabon geltorben,
währenD er el Dort jeiner JndijdHen Belcdht geldrieben habe
Yntonio ‘Dinheiro Den Rlallilch gebildeten Urqivar unDd (Chroniiten lernte el
noc DOT deljen C0oDe (1582) kRennen unDd Yktober 1589 allo Raum onate
DOT ende3 ‘Dintos 00 Ronnte el mi1t I) (Baspar Boncalvez * Den
weitgereilfen Ybenteurer unDd ein)Ligen Jiovizen DEr Bejellidhatt e)u, DEr mit

an Briefe aus Sndien D 1544 ein 3weiter DDN 5—1 eine qroße appe
mf en riejen „Cartas de India*‘* betitelt ein anD „ Notic1as algums aroes
da Comp (3 BeIdhIor unez, Gaspar) Notizen bDer erühmte Se)uiten (3
Criminale, unD ibeiro ‘Juhresbriefe aQUS OltinDdien mitf Briefjen über DIie HZeit DDN 15492 bis
1569 Zapani] He Sahresbhriefe mit Briejen DD 1549 1548 1561 1558 1575 ; „„Sapani]dhes“
mit Yiotizen DD TDIS Yıilela; „SnNDdDildhes“ arunier Brieje D 1549 1555 1556
1559 unDd Yiotizen über Henriquez, P Daspar TDIS De ÄUADLDS, ®ago,

DD U)wW. ; 345 notfleclas do Xavier‘* womi wohl DIe Prozehafkten DDN 1556
gemeint jinD DIE YWialjtei Coimbrafkfolleg Durcdharbeiteie, WIie SCHIuß jeiner 1st \

Ind emer MBriefje US Sapanı DD D D: 17 Diizen Der DE HYigueiredD
unD CDIS jerner \olche DDN AT unD YNotizen ber DE Z0rres; „Cinige YCO=
zen über eben, DD unDd unDder DES Xavtier“ NadhHrichten über artiyrer (3
Ariminale); YNotizen uüber SnDdildhe MWiillionen1 U1 (”Lusıtan Fundationes
Conimbr. 23)

1st. Ind., (Opera 361)
“ (r nennt mit ten DIie „Töniglichen Chronijten“ O0es, Ojorius nnDd Barros

58), Hß Caltanheda „Als Augenzeugen“ (1 243) unD 31e Galvao Dem WienDdez
1nNTD0 DDL (1 1: 331) Yıe Entdedungsgelhidte Öalvaos IDAr 1563 DIE Historia
Caltanhedas 1—8) 1551— 1561, DIE Decadas DCeS BarrDs (1—83) 1553 — 150639, DIeE
Chronitk Gmmanuels DES DES 1565 — 1567, eine Chronit DCS Vrinzen C 1567 erJchienen.

ist. Ind ScIuk (Opera 143).
Seinem ertichte über DIe usjagen WienDdez Bintos *Indıarum Misecell

44 — 1581, 145 z 147 v iügt Maltei eigenhänDdig an bet 1eje SInformation „TO1
tomada de palavra Fernao0o endez [DOn Wialtet DDeEr Goncalvez Olltober 158292 aut Der
anDderen eite Yil]jabons beim andqut DIT Walderojal ‚achandose presente s  Gpar
GIz. da Comp de Jesus: elle [®©oncalve; DDer JtenDde3 ?| IO1 sta relacao emendada
6IM AlOr ecertezaOO L em alguas della “ Her Saß ÜT unflar; hHeint
aber DAB Wialtei ZUgEHEN WaTr mit ®oncalve; (Eine Dlge Diejes Beluches unDd vielleicht
Empfehlung Majfeis LWAr nielleicht DAR Mhilipp I1 enDdlich 15 san 1583 Dem verdienten
annn eine ente D zwei MYioi0s 656 Yiter) Weizen aul Nebenszeit bewilligte (Uriunde in

de Y1i0 Rebello, Peregrinacao de infto |Lisboa 1908 XXALX)
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van3 Xaver noch apan unDd talakRka ewe)en WAaATr beim Yandgut
Balderojal en)jeits 0eS Lej0 bei Yıl])abon be)uchen, Der jeit 1578 jein Yerk
Die Deregrinacao vollendet a  C in S  ber ‘Deking, jeine Befangen)dhaft
Dajelbit Oie DONn ibm entdeckten, „DOr etwa 600 Jahren DUr Ungarn
£hHomas bekehrien Chrilten unD DOT allem auch >  ber jeine (Entdecung Japans
ZU elragen Über all DIes ma ende3 ın HöIt intere))anfte Angaben
unD 1e. DIE jeiner ‘Deregrinacad Kap 137 austührlich ge  ilderte
Gerfangen)dhaft ‘Deking unDd jeine (Entdeckung yapans 1541 aufrecht *.
eben Orfuga Ramen aber au andere Sänder TÜr Niajreis indi) He
zyor]hungen Tage Kom, Jndien und apan

Schon 1 jeinem eriten Briefe aus (OCoimbra Den Beneral DOM C00
1579 el ge)QOrieben „Jeßt werde mich mebhr ausge)procdhen
Der Yrbeit widmen können, DIie E Daternität INIE autgeiragen aben
nzwilden hHabe nicht verJäumt, er arur ZU lejen unDd DON errahrenen
Yeuten, 3uma unjeren ‘Datres (Erkundigungen einzuziehen. S1e jagen IMIL alle,

x  1D Zu Hom müßten jehr viele riften Dn Jndien jein Die nicht NUr
nüßlich, ondern au NOg jeien TÜr Die)es Yerk 1Ind glaube DAas audh,
WwWenn i Oie Jnformation über DIie £homaschrilten enRe DIe Man Der

Jabhr Heiligkeit gab um 0AS ‘Breve ür Dden Er3bi]h07 DOon
ngamale 3ZU erlangen (Es WAaTte Darum jehr nüßlich, wenn außBer dem,
WAaSs Dolanco elig jJammelte, jemanD anDders Die Yirbeit übernähme, DATAaUS
AYNuszÜüge maden unDd \ie INIL ZU \hicken, )oweit er meint, DAaB tejelben IMILe

Oiejer Sache Vicht geben könnten“ 2
Dolanco, Der langjährige eRreiaATt unDd Archivar WALr am ezember

1576 geltorben Um DIe überaus reichen 0S GBeneralardhivs Rom
Das er WIie Rein anderer Rannte jeinen Wiitbrüdern zugänglich 3U madcden und
ihnen Tür ge)dht YTbeiten über den ganzen en einzelne HÄäuler 0Der
Derjonen DASs nöfige aierıia ZUT and geben, on unfier
gnatius begonnen, jein Chronicon 3U \ reiben Jahr yür Jahr
eine austührliche un  au 2r  ber alle HäÄuler unDd {i)}tonen Der Beje  a
gab en gan3 auf7 Die er|ten QAuelen aufgebautes Yiierk Da Den den
TOen J9 hoch verdienten Yerjaljer neben deljen beite Hiltoriker ite 1e
ahre 9-—1 zuer]f vollendet und 3—1 leßten
Durhlicht unter30gen Dann a 1ejelDe Heit auch 162 Jahre 1537
1549 CL jein mt als Beneraljekretärt 0eS Yrdens angetreten)
vollendet unDd )OLießlich 1575 DAas en D0es OÖrdens}iifters bIsS ZUr
Beltätigung Der Bejell)Hatt Dem er als (Einleitung vorangeltellt *.

Wialtei aber OHrieb jeiner SnDdijhHen Ge|Ihichte )päter „Ceterum aditae
primum C]US terrae titulum,. decusve, ei alıl quı1dem Lusıtani ad rahunt; sed

ego Antonio Galvano ecerediderim aperte narrantı, Antonium Motam, Franciseum
Zeimotum, el Antonium Pexotum ad insulas Japoniorum abreptos 3080168 seculi
hujus quadragesimo secundo*“‘* (Opera J31)

*EpIist. Nostr. Venerabh.
Das Chronicon, DDn Den Mon. ist. S0cC. JESU, Matriti 94—18 verSifent:

DT, jechs an DN zuljammen 4400 Seiten. ber Berjaljer unD Yung



1492 Schurhbammer Xaveriusfor|dhung ‘Jahrhunder

Das Chronicon Dolancos WAar eine wahre UunNDdgrube niıcht NUr TÜr 0AS
eben Tan3z XaDers, TÜr Den Der Berraljer EeINE hohe Berehrung egte
ondern Tür DIiE Der ojtindi) Hen un japani) Hen ti) on überhaupt
unDd Darıum TÜr a  el WIieEe ge)dhajen

ber über Hom unDd Yillabon hinaus Ging alreis L nad) Indien
unDd apan „ s Heint ME nötig, 0 OHrieb er 1sbald na jeiner AUnkuntt

Coimbra Ü ){oD 1579 Beneral YJitercurian, ” baB ( Daternität
Den ern ‘“Jndien ausdrücklich Dden Nuttrag geben INIL bet Hiejer Yrbeit
wirk]jam helfen 1e \ wieriger UL als au Den eriten Mnblick Heint
unDd jehr niel erTordert Und Dann weilt auft after hin,
Der DUr jeine gahn3z außergewöhnlich inhaltsreicdhen unDd ge)dhicdhtlid wert
vollen Aiiionsbriere jeit 1559 Oie ANurmerkjamkeit au i ge30gen atfe,

u1s LFLOIS „ JIn apan ‚e  € u1s FLOIS, Der Sändern alt
geworden Ül unDd jeht qufi Hreibt Da el DON Jugend auft Gekreiart
diejer erlauchtelten Könige DOoN ortuga ELZOgEN wurde Da bisher DON

Jnjeln unDd Miı)jionen J{iacdricdhten kamen, Die nicht jehr On]fan unDd klar
lino wenig|tens Was Die Be  reibung DEr edrauMe unDd Regierungsweije
unDd anDdere (Einzelheiten angeht \9 wmürvden ÖIie ‘Datres hier in Toimbral
Tür äußerit nüßlich halten, wenn LyLOLS JeBßt ermüDdet DON Den Beidhwerden
DEeS ‘Dredigens zZurÜcR30ge, KRommentar DO  Z eyort) HTEL Des aubens

apan zu )Oreiben unDd DONn Der Beldhajfenheit 0S YXandes und DON

yurlten und den Kriegen, Die DAaSs (Evangelium hinderten,und anderen Dingen,
DIE Dden Dlian DEr | Naffeis yallen; ein oldher KRommentar wÜürde
viel Vicht und Befriedigung geben“ “

Diajreis ‘Bitten Janden Kom williges eHOor iercurian, DEr
Ordensgeneral, q  e großes Jnterelle Jür Die Der Bejellidhaft.
(Er|t kRürzlidh, 15L 1a Simon RoDriqgue3, Der erlten Hehn, iın
Jeinem Yuftrag Jeinem Commentariıum de OF191N€ ei TFOSrFrCcSSu
ocletatis esu austührlich Die er}ten Heiten Der Beje bis 1540
gelhildert und Darın au wertvolle Mitteilungen über Tan3z Xaver gemacht

udem mu ÖIE auf un DCeS portugieli)dhen Königs unternommene
Mrbeit ajjeis nicht NUL Der Beje  a DIE un Die]es mäa  igen Herr)dHers
jicdhern, Jondern auch weiten Kreijen DAS Jnterel)e Tür Die olfindi  en
tijlionen Jördern, und DerenGedeihen lag YWiercurian gan3 be]onders
Herzen 1574 a et Die größte Schar DO  3 ®Glaubensboten nad (Boa
ge)anDdt, Öie J€ auf Yımada abın abgejahren WAL, 492 Niijlionare,
€ HSJ Polanco, Vita gnatli 5—58 ; Chronıcon 839 et Polanei Comple-
menta VLLE VBal Tacchi VenturIı, Storia dı (Jjesu Italia L1, oOma

D- unDd 204, auf Sacdhinis Urteil verweilt: „Quibus Commen-
farlis |Chronicon’ olanci S1 QU1CQU aM est ıinter homines incorruptum i1de dig-
HNUuN), haud equidem SCIO quid firmius SINCET1US SsSse p  n  6

Polanco, ıta Ignaül 349 unDd
“Epist OSLr. Ven
exi DIS Broeti eic 451-—5923, Rodriguez arl am

Suli 1579 Qijjabon, aljo (Ur3 DOT Malfeis Anfunift in ortiugal,
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Dorkugiejen, jtaliener Spanier unDd ihre HiBe als Bilitator
Indiens unDd Japans Yiann geltel DEr ahre lang als Vilitator
unDd ‘Drovinzial ganz außBergewöhnlichen Einiluß ausuüben, Die Mi)jions:
arbeit ZUM Feil vÖllig NeUue Bahnen lenken unD \ich als Der gewaltigite
on SOorganijator DeSs tens nach Dem eiligen ran3z Xaver un/terbliche
Berdienite erwerben jollte, AUle))andro Halignano.

Das große Borbild, 0AaS Balignano DOL ugen tanD, WaTr DEr BHegründer
Der 1} Je)uitenmillionen, ran3 XaDer, unDd WWDIE alle anderen (Bebtete
19 jollte auch 0AS Der XQDETIUSTOT|H UNG DON 43} ganz Dejondere yörderung
erJahren Dazu WAar au WIeE Rein anDderer eeigne eın Ymt als
VBilitator \ollte in wiederholt Talt alle rte Tühren Der Heilige ein
mwirkte jollte ınn mit en noch ebenDden Bejährten 0CeSs Apoltels “Sndien
unDd apan zu)ammenbringen (und Deren gab noch eiINe Anzahl) unD
vollte ihm OIie Hollmachten geben überall DUrch jeine Untergebenen Jiacd
Tor]dhungen Ort unDd Stelle an)tellen lallen, unDd jein harfjer, kritil]cdher
el jollte ihDn, Dden ein}figen Dr. eivilis unDd UÜDditore 0eSs KRardinals
Altemps, DADOT bewahren, allzu leidhtgläubig jeder Uiitteilung ZU verirauen.

ım Sept. 572 anDdete Yalignano (Boa el mit Der er|fen
‘Dolt Antfang dHicte er eine Iijionsüberlicht Dden Beneral“ unDd

Bericht ber OIE Bründe 0eSs politi)dhen ertalis ndien Den
‘DProvinzial Vortugals * 575 DiiLIerie Balignano SÜüdindien, wobet

Quilon 18, “£ravancotre 30, Dunikal, DON NLIque3, Den
erJahrenen ern DEr i)derkülte, als DBegleiter mitnahm, Z San om
40, JYtegapatam Lage 1e Auft Der DOnNn ın nacd (Boa
hrieb rie (Beneral, worin er diejem au} eine eıhe ıyrragen
antwortete Trage beirat Mialreis Ausgabe 0CS Kommentars Acoltas
mit Dden beigefügten NOl  en und Japani)hHen Brieten, a  ber Die ein ut
en rbeten worden WAaTt „Wegen DCS Kommentars und Der not  en
Briefe‘, 10 Hreibt CT, „gäbe piel agen, Denn Der größte Feil wurde
ge)‘qhrieben fervore SPITILUS ıine gründliche Drüjung R  Onne  A A erT|t 0aSs
olgende üJabhr, TÜr Ole Japanijdhen rieTre erit nad) jeiner Ankuntt apan
ge)hehen ezügli Der jortan IOhreibenden Brietfe habe er Ofe Oberen
angewiejen, aur (Einfacdhheit unDd Wahrhei unDd jede Übertreibung
3ZU Dermeiden. Yiäheres werDde Der Konjult beicdlieben *.

Der Konjult JanDd ım ezember 1575 auT Der Injel Chorao be Boa
a HonDden Teilnehmern hatten Anrique3, Bago, Teireira unDd

DE 110a ranz Xaver noch gekannt 5( ıyragen a Der Dilitator
Yultrag DCS Benerals Den verJammelten WNatern vorzulegen. Die
Deirat ranz Xaver und autete „Soll der Qeib unjeres Miag yranzisRus

Nur Die olufien Ionnte er nicht per]önlich bejuchen.
Datiert Dez 15 1574, DAa DAS Sahr mit Weihnachten eginn (*Ep

Jap 1571 -= 1575, 295)
Datiert 31 Dez. 1575 1574 (*1D. $12),.

Dez 1575 (*Malabar. Hist. 42)
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Xaver] unjere Ar getan werden mit größerer KÜcRNCHL als bisher?”
unDd „Soll ÖIe Jntormation über jein en unDd jeine unDder näher Derjiz3ierk
werden ?“ Aut Den erlten un antiw OIE ‘Datres, eLWAS mebr D  e mMan

un, OIE Ar aber könne Nan Den e1b nicht bringen, bevor XYaver
kanonilier ‘i€i, DA Jonit 0aS olR bei jeiner großen Berehrung TÜr Dden
oien inn als eiligen verehren WÜrDEe. Zum zweilen DPunkte meinten alle,
eine Unter)ucdhung Dn eben unD Mundern 0CSs yranzisRus
jei wün)den, amt Deren Wahrheit (Erfahrung gebracht wÜürde, unDd
teje Unterjucdhung ollten DIEe kirdlidhen Behörden Indien vornehmen, Da
\te OIes leichter unDd ohne Berdacht Der Darteilihkeit LUn könnten *.

Die I1 unmıtielbar Den Kon]ult an]dhliepende rovinzialkon=:
gregation berieft NUL ber DIiE er\ten 51 Dunkte unDd uüberlie Dem VBilitaior,
betreits Der übrigen ıyragen dem (Beneral DIE (Entidheidungen DCeSs on]ultes
vorzulegen .

artın DE 1L0a, Der Dden ran XYaver DOT jeinem IniIrCt
DIE Bejell])hatt Indien Rennen gelernt atte, WwWurde DOon Der Kongregation
als Prokurator erwählt Oie nliegen Der BGoanelildhen ‘Drovinz Hom DOLZU=
bringen Ils er AUntjang 1576 DON o  in abTuhr nahm er eine eihe BHriere
unDd wicdtiger Schrifijiücke mi 1e yür Beneral unDd el DON höcd|tem
Jnterelje jein mußien Da 3Wwei ‘jahresbriefe, ber Deren
tajlung DIie Kongregation Bor beldhloljen atte, mit
er 4A  ber ÖIie Niijlionen in Südindien *, Dann ein TE YWionclaros
mit ausTührlidhen Bericht n  ber Öie Mitijionen nördlich Boas (Chaul,
(Laranja, (Ziephantapaqode, Ballein, and, Bandora, Trinidade, Kanhert
nagode) jerner eine Hö wertvolle Be)dhreibung Der Niolukkenmi)lion
erfakht DOoON dem Rürzlich na (Boa zurückgekehrien 1ROLAUS une3,
DEr noch DON ranz *aver ahın e)hict jeit 1548 au T Den Y)COrO=:
in)eln gewirkt a V 1E en DeSs Provinzialkon]ults unDd Der ‘VProvin-
31ialkongregation, ein YNuS3ZUg aus Den Brierfen DEr Beneräle DIE Vro:
DIN3 authentilcde AbiOHriften DEr yundationsurkunden Der Kollegien DEr
illion, OIiEe Beneral rbeten a nämlich DCS (Locdhinkollegs unDd
DOT em Der Xavers Heit zurückreihenden Kollegien DON Boa®,

Aofcdhrift DES Yrotokolls, DON Nalignano unD Wrovinzial U1 Yıicente unterzeichnet,
“"Malab Hist. VM

en in ecia ongZT. PrOov. 42 1 323, Datiert 28 Dez 1576 1575
Datiert 20 Sanı 1576 alab His: I 59), ein zweifer (ib. DD  3 16 5{0n 1575
ONCIALTD ®eneral, Baljein Oft 1575 (”"Ep Goan. 1570—79 275)
rigina in *Malab 18 LE, Datiert ODa San 1576
Nalignant an eneral, 4, Dez. 1575 „AuUusSZUg jertigge)felli” (1b 42)
rIiunNDeEN DDN 58—15 (*Fundationes Malabarıcae
Ausführliche Auszüge aus Dem TO del Compromisso Stiltungsbuch), De:

QDNNCNH 41, mit riunDden DD 1542 1546 1568 1569 1570 1571 1572 1573 1574
unDd ausführlichem exti Der „Kontitutionen unDd apitel” DEeS Kollegs DOTM RE Suni
1546 *Wundationes (joanae 11 (1a vla), 163 (2a V13, genaue|lte ADIHLiT DOM
Mrovinzial unferzeichnet unDd ()panijdhe Überjeßung, 3a via) o reicheres aferia
ZUTt DeS Baulsiollegs in ÖDa DHidte 1599 Brovinzial uno Rodriqgquez 10 DIE
Abidhriften DON riunDden DDN 1541 1542 1544 1545 1546 1548 1549 1550 1551
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Ballein unDd ana DAas rigina 0eS Briefes DO  3 28 Junt 1553 DUr
Den gnafius ranz Yaver nach Europa zurücRrieT unDd 0AS Walignano (Boa
ntdeckt unDd Orei Brieje Balignanos (Beneral In diejer
‚hreiben gab Balignano auch jeine per)önliche Unlicht ZUu Den Konjult unDd RoOn:
gregafion behandelten 57 ıyragen 3ZU ir 5( emerRkie „Bezügli DES z3weiten
Dunktes [vDOon ir 57] dHeint INL gut OaB MNan DIE at]adhen Oie iNnan
jeinem Xavers] en OHreibt beller DerINZIETE Denn DIS jeBt jinDde nicht DAaB
irgend eın UnDder gewirkt hat EeIMIGgE Boraus)agungen au:  eNn, DIe
ahryet DProphezeiungen ZU jein \Qdienen Und bis DON hier Der uerıNzZierfe Bericht
abgeldi IN  \ (Em ‘Daternität Daß über jein en nl} GCe=
CM} werDde. Denn eben, 0ASs inan [Ribadeneiral _ DOn unjerem
Jgnatius OHrieb, werden eINIgeE vÖöllig unwahre Dinge DOnNn diejem ater
Xaver|] ausge]agt. 1UInd Da 1e Heit diejes Jabhr niıcht erlaubt, Oielje Drütfung
vorzunehmen, ll i ver]Jucdhen, DIe Sache ach|tes Jahr zZUu )hicken, obwohl
EINIGES er]t teltgeltellt werden kann, wenn nad apan komme. Yber
bei lNedem Heint MLE nicht guf, Die kirchlicdhen ehorden zZUur Erhebung
DON Jntormationen zZu OÖrängen Denn außer Der yeltitellung Der bei Den erlten
HeugenverhHören begangenen ıyehler, heint IMIr wurden WIT
nicht genügen StoM TÜr eine Heilig)predhung en Denn wenn au jeine
Tugend ihn DOT Unjerem Herrın unDd au Der lebendigen Überzeugung 0CS
ganzen Nolkes heilig pra 0 ge)hah 0Ies \ lieBlich D0ch nicht DUrH o viele
unDder, als inan \Ohrieb“ *

Herbit 57 tral (Boa aus ‘Rom DIe AUntwort Des Benerals auT
DIE Doltulate Der Kongregation DON E ein HU ir 57 wurde ent)dhieden
„Der oib 0es Niag ıyranzisRus joIl iqeren rte beis
ge)eßt werden, aber nicht DEr 1r  e Der Konjult angeruhrien
(Bründe Borderhand Joll Reine Ölfentliche UnterJudhung angeltellt werden,
Da Nan AA  ber DIE bereits angeltellte nicht au zweiteln braucht
Sollten aber anDdere af]jaqen auf run glaubwürdiger Heugnilje Teit)tehen
Die jeine Heiligkeit unDd ellung be ott noch belier ezeugen, \ Onnten
lie auTt Berehl Der kirdlicdhen ehörden DernomMMmMen und Beneral
e)chict werden, amı wWenn (Bott jeinen eiligen auf TOen Durch zeichen
(signando) verherrlicdhen wollte Rom nicht OIe eugnilje jeiner (Blorie tehlten“
1554 1555 1556 1557 1560 1562 1564 (*Goana 1st A 671 1!.) Da
DAS Baulstolleq in 0Da DAS er Wiijionsjeminar im jernen en WAar, )0 Jleuchtet eINn,
DON welcher Bedeutung Diele Uriunden jJür Den Wijionshiltorikfer ND

Urfiunden DDN 1549 1550 1564 1565 1567 1568 (”"Fundat. oanae f 480 f7.)
Urfiunden DD (1542) 1550 1558 1565 1567 1568 (iIb

3 T1€| 1505 in Mon. 1gnat Ser D, 148 VBal Balignano ®General, Ooa,
“  'a Sanuar 1576 (*Ep Jap 75—1579, unD alattia 2() C00 1R LT (ib 187)

VBalignano Q®eneral Ooa, 30 Dez 1576 =— 1575 (*"Ep. Jap 5—1579, 63),
ectia Congreg, Prov. esponsa 573—1579, 204 Unter Den rijten, DIe

WMartin DE DAa nadch Curopa brachte, WAar wohl auch DIE inferejJante urze ronit DES
Kapitans DDN ®oa, DYuarte DE ©a, Die er „AUS langjähriger er Erfahrung“
1571 vollendete unDd worin DIie einzelnen ©Statthalter $  1nDdiens DN Anfang mıf De

E  DT\ FÜr U Nionswijen|dhaft abrgang 10
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1577 Halignano mi1t Teireira 1e Stationen Yiorden (Boas
pijitiert unDd 1607088 Dann nad) (EmpTang DEr Briete aus (Europa nach Y)talakka
gefahren, ein acdhtmonatiger Aufenthalt DEr leinen Kolonie ihm 1E
Niupe gab, einem „Summarium DEr Boa VProvinz' Dem YrDdens:
eneral eine eingehenDde Belcdhreibung DEr aud) DIE DIiuU.  en und apan
um|idliependen VDrovinz, ihrer einzelnen MiilNionen unDd olleagten, ihrer WierIg-
keiten unDd robleme u]m jeiner gewohnten meilterhartten arhei unDd
TÄ311L0N 3U geben *. Jiadhdem In{O nach Ymboina ge)andt atte,
Oie nach Dem ıyall “Fernates (1574) nod) übrigen eile Der Molukkenmijlion
3ZU piliıfieren, rat VBalıgnano Juli 1578 Die Weiterreile nach aRao0 a

Den en inejen Yntonio {rafT, DEr einit als Augenzeuge
Xaver T0Dde beigeltanden alte, und ließ \1cH DONn ipm z  ber den
ToD 0eS eiligen informieren

m Jult 1579 ubhr Der A3i)alOr Don aRao na apan eın DOY=
1ige Aufenthalt auerte länger als erwartei er]f (Ende 1583 Boa

GSeine eue erirat inzwilden JnDdien RUy Bicente, DErwiederjehen
VProvinzial.

Schon mehrmals man om den un gedaußert, inan möge
Indien ein en ran3z aDers \reiben. Der VProvinzial beitimmte

Ilieklich ür dieje YNufgabe DEr noch ebenDden BZeitgenoljen DeS eiligen,
anoel Leireira DEr eit 1551 ndien weilfe, „n ater DOon großer
Heiligkeit” WIeEe ein Niııtbruder in 1581 nannfe, DEr als Teilnehmer an DEr
(Lhinareije 3—1 als ‘Rektor DON 0  in, als Supertor DEr O0TO=
mill]ion und als VBizeprovinzial 0ASs Miijlionsgebiet ranz Xavers Jndien

Teireira ea Bericht Z  ber 1e leßtengründlich kennen elernthatte
Tage und Dden ‘°£0D 0eS eiligen, Den Der hHineje Antonio ipm 554 gejandt
hatte *, Jerner ein „SItinerarium”, 0AS Juan yernanDde3, Der Begleiter Yavers

apan, ihm nad) aRdado0 e)dhict und yernanDde3 DIE KReijen
DeSs oltels apan be{dhrieb *. Dazu Tand er eine YUnzahl Brietfe DeSs
Vaters DIie Briete Ddeljen (Berährien Manlilhas °. F  Ur (Europa

UCit FreUDde itolgte eireira NRibadeneiras Jgnatiusleben ®.
1e ihm aufgeiragene Yrbeit gemacht, unDd Antfang 1580 WUar jein Xaverius-
ebDen Tertig Jtinerariıum 0DET Niemoriale eINIGET inge DOM en

onNDderer Berücfichtigung Der Mijlionsgelhidhte behanDdelt werden Die HandjHLift, - in
Der bis 1548 DE Sa in erfter Berjon \pricht, reicht bis 1571 unND we neben vielen
andagloljen DON Walteis HanD au wieDderholi DDN Dder artın De Silvas auf,
DIe Ddejjen enni£inis DEr ın  1  en verraten. Sie ÜL in Wialjteis Yiachlap *Indıa-

Miscellanea 4—1  } (_ (1550—1568) und 211 (—1571)
ber Duarte DE Sa 1D 92492 unDd 44

teje er aljung, italieni]d), WULDE nach Der Schlukbemerkiung SA 9{00
1577 egonnen unD Dez. *5700 vollendet Sie it in *(joana 18 1539 —— 1599,

Mon Xav 190—191
ext in 3wei Y in Mon XAaV 11 787 798 unD 894— 902
VBal Mon, XaV I1 878 Bal Mon XaVv I1 854

CN SD5 jJagt eixeira \elber 1584 Mon XaVv 11 799
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unDd S 0De 0es q°  eligen Daters FrANCISCO XaDpdier aus Der Bejell:
felu, 0eS er]ten ‘Urovinzials unDd Predigers Der Jnjeln DON apan Der

Ina ar ahre 1552° 10 nannte Leireira jeine Nrbeit !
Das Yaveriusleben Leireiras 0as en unDd Briere DECS eiligen gibt

ı DAS er wirkliche XYXaveriusleben 0a DIE Ürttige Skizze Acoltas Kkaum
diejen 1fe Derdient und Teireira ilt auch Der EINZIGE Xaveriusbiograph, Der
Den eiligen noch per]önlich Rannte Das alein on Dürtte geNUgenN, den

ge)‘hichtlichen Yiert jeiner Biographie zeigen Der Q  Jer jelber
jehrt be)dheiden DONn jeiner Yirbeit „Bergangenes Jahr 1580 gıng

ein Büchlein (liurozinho) Don Den Dingen unjeres gebenedeiten Xapier
ndenkens u ab, D0ASs man DON Ddort DES Ölteren egehrie und

erbat, und ‘Drovinztal mpTahl mir, verfallen, “ 0 \qOrieb (Ende
1581 Beneral (Aquaviva) *. „Dieles Jahr chHrieb mir Beneralvikar
Uliverio Manare] INan hHabe Dort erhalten und DIE ‘Daires häften \ich
Darüber gefreut ei chicke ein Heitden (cadernozinho) mit Zwei
apiteln, DIE rehlten, un die 0CS es anzufügen \ind jerner
ein weites Heitdhen mit Berbeljerungen Dannbittet Leireira Den Beneral wenn
0Aas en geralle, Dann MOgE erjeibe WIie \hon Dden verltorbenen Beneral
gebeten habe Die Yrbeit verbeljern, vermehren und verminDdern, WIie im
gut \heine DevOor jie den ‘Datres unD Brüdern übergeben werde, unDd wenn
D Oie DOLgENOMMENE (Ein)qhaltung DEr Briefe gejalle, Dann A iHan dort
OIE noch yehlenden Briete ein)dhalten Da wohl noch niele 0Der 0 EINIGE
Hom 0Der ortuga 1e ndien ehlten

In Rom WALr Man DOoOnNn Leireiras Yaveriusileben entzuückt Yquaviva
wo OÖrucken en unDd er egeilte 1, el eine desjelben
zukommen Zu lal)en el wartete inzwilden m1L ngedu auft 1e Hon
längit aus “üJndien erbetenen KRorrekturen TÜr jeine Ausgabe DON Acoltas
Kommentar mit Den en unDd Japani)dhen Brieten, DOoN Denen VYalignano
ereits 1575 ge|dhrieben atte, unDd auT Ötie gewün]dten Nititteilungen ür Jeine
ndijhHe Beldhicdhte.

Ende 1579 TIe Der indijhe VYrovinzial, habe Die Berbeljerungen
ZUu Wiatteis€ Die Der Beneral itte, intelligenten Derjonen
übergeben und näch|tes Jahr wWÜrDde \ie I\dicen el a nzwilden

Mon Xar I1 ÖLT val. Mon XaVYvy. Beröffentlicht: in Mon.
Xayv II 815 918 ohne Briefje er]t 19127!) in jpanilder ÜberjeBung. Der portugies

Urtext i]t verloren.
Mercurian WAaAr Yugquit 1580 geltorben. Oliver YWianare jührte als Qe:

neralvifar Die Megierung bis ZUr Wahl Aquavivas 19 wyebr. 1581
TFTei Q®eneral, ®oa, 1 Dez 1581 (*Malab. Hıst 158)
Der Hidte i DAS na Hom gejanDdte OYriginal? m 15 1583 an

Maifei ür  ; „Ddie zwei AppenDdices DEeS Teixeira, Die Demnt anı beigefügt wurden“, unDd
bedauert ' Der VBerzögerung, Der efahren unDd Untfolten, hernadDie Sache3
efommen‘“, DAl man DAS rigina qle DD KBorkugal nach Kom ihidte,an]tiait zuer]t
eine Tl avon 3 machen (*Epist. Nostr. en

MNicente Q®eneral, ®oa, YioD. 1579 (*Ep (joanae 1570—1  Y 497)
0)F
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QYandsmann Andien ausS]indig gemacht DEr ıD jeinen TDeiten
helten Ronnte atteo Riccı den )päter 0 berühmt gewordenen (Lhina»
mi))ionar Der Düamals nod Dem Studisum DEr £heologte ag Un in
wanDdte er 1, unDd Yiovember 1580 ibm Ricci aus 0  ın
el yreue \ich, aus jeinem Briete ZUu en Daß el on ortuga jei
ihre (a historia) 3ZU \ reiben (Fr habe viel Darüber nach
gedacht WIe er ihm Den Dingen heltfen kKönne OIE jeinen ıyragen
berühre (Fr habe arüber mit ‘VProvinzial ge)procdhen unDd Ddiejer 7
mMan jolle mit Deren Beantwortung warten DIS VBalignano aus apan ZUFÜCR-
Rkomme auch wenn DAas noch Drel 0Der DIeTr Dauerte Denn 0AaSs jei TÜr
ajteis eine Sache DON großer Bedeutung Denn er]tens w
Ricci DONn denen, 1e ihm (Balignano) eı halten OaB mit großBer
OTgia alt ale inge ‘Jndiens gel|dhrieben habe ob TÜr ein ähnlicdhes Yerk
(wie DAas alrels wilje er nicht Hweitens weil 0aS WaAs el (Balignano)
hHabe jebht authenti]d jei Da jein Ymt ihm DIie Bolmacdht gebe, jie unter-
uchen ZU lallen TiiLens 10 (Ricci u)w.) au d Die inge ndiens
Oiesjeits DCS Banges erfahren Könnten Die inge jen)eits, DIE
(Chinas, YWialucos unDd Japans wille jedentalls Reiner WIe Balignano, DEr
jhon 9 ange mit Ddiejer Ablicht Dort weile, wobetr et beitänDdig hierTür
Hreibe „Mnd m HIocdhw mögen nicht lauben, Daß 01eSs 10 el
madcden jei Tügt R‘  1CCI  n  z DE, „Ddenn Jndien ÜL größer als man meint Yor
3WEeEI Jahren \ rieb i Dem Bilitator unDd anderen apan unDd 15
eufe habe nodch Reine ntwort unDd kKonnte auch nod Reine aben Daraus

(Em Hochw erjehen, MWIie IMAN Jnformation über irgend EINeE Unges
legenheit erhalten kKann. Und aluco ilt eın weites apan, weit entlegen  44
Dann yort „Willet, DaB OLE RKommentare unDd Indijdhen unDd
apani]lden Briefe voll DON ganz offenbaren rrtümern HinD; ein Witbruder
erRkliarfie \ bereit E Hocdhw diejelben anzugeben Bergangenes Jahr

Man DON hier 0AaSs en 0CS yranciScCO YXapnier ab DASs
anoel Leireira ganz austTührlich 1e amı Kkönnen (F HIohw

inzwil)den beldhäftigen unDd jetD \0 Qgui unDd INIL eın en
Jgnatius, wenn edruckt I"t" 1, Auch Der ‘Drovinzial vertrölte au Y

Oie AUnkuntt Balignanos, Der DIE noch jehlenden Informationen ber 1e
„Südländer“ (Malakka, olu  en, Sapan) bringen unD DAS ereits TÜr
el Be)jammelte verbellern werDde Hugleich warnte (Beneral 0AS,
WaS Teireira D  n Jahr ge|hict habe, DIE „Beidhidhte“ 3ZU
iuNn, Devor DON Ailitator und anderen Datres Yndien revidiert jei

(FnDde 1581 \ rieb Der ‘Provinzial, DEr Drokurator WerDde äch|tes Jabhr
el DIie Informationen e  ber Jndien bringen ®. Ricci aber antwortete

Tacchi VenturIt, pere orıche del atteo Rıeccı 1L, (Miacerata
ID 17

Micente General, D  N, Sanı 1581 UD (joanae 1580 — 1589, 52) unD
Doag, MWiärz 1581 *Malab 15 (

Yicente an ®General, ©0a, Dez. 1581 *Malab. Hist 160)
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ezember 1581 auf ZWweI Brietre Jtajreis Denen Oiejer DAas ‘Drovemium jeiner
NOl  en Be)dht beigelegt a Der erbetenen Intormationen
warte mMan belten auf Valignano Der jehrt ÖIie inge
Yas Oie Konltiitutionen unDd Synoden Der 1r30iöz3e]e Boa, hand|Hriffliche
unDd gedruckte Be)dhidhten JIndiens, zyundationsurkunden u)w betreife, 10 jei
arfur on ein Berehl Der ern Rom nöNg Dann er yort
„Bergangenes Jahr gIng na Hom 0AaSs en 0CSs MNag FLANCISCD, DEeT:

Taßt DON anoel Leireira Der jein eitgen WAarTr ein ater DON großer
Heiligkeit, DEr niel DON Den Dingen weiß, w Hohw arbeiten, und
Der mir eIs große Bereitwiligkeit zeigte, m Hodhw ZU eltfen, Denn niemand
Rann bel)| YWon UD kKkönnen (Em HodhwW viele DEr gewünicdhten NTOT-

#U 1mationen erhen
Yu Beginn 0eS Tolgenden Jahres wurde Ricc  1 DON Balignano nach ao

eruren, \1ch auT DIE OHine)i)| i)}ion vorzubereiten. Dıie DTge, DIe UIn:
Jormationen Türel zujammenzultellen, überirug Der Provinzial Nun Leireira,
DEr \icH mit großem irer Der Sache annahm

‘Bereits a er DIE meilten ıyrragen Niatteis beantworte als (Fnde 1583
Balignano nad über jedhsjähriger Abwejenheit wieder Boa eintraf,

Die De:als VProvinzial 1e ‘Kegierung Der ‘DProvinz 3ZU übernehmen
ginnenDde Drovinzialkongregation ma Leireira DIE yertigitelung Der n:
Jormationen unmögli und 1ejelbe WuUrDe Lra))o überiragen, Der

Briefe DO  z 15 De3 1583 a  el arüber eingehend berichtete “ Der
r3bi) a ı9 DUrH Drei jeiner erJahren!ten eriRer Jntformationen
ber Die Kircdhen (Boas unDd DIie {rüheren BilhSöTe zuljammen|tellen al)en
eben)o ber DIie Kollegiatkirdhen unDd DAs Königlidhe Spital DIE }) Teireira
jehrt gefielen und ipm au ein es Buch DEr Kathedrale geliehen int0,
Der eRTeIiAT unDd OYber]hakßmeilter Der Kathedrale, ıD nach jeinen
Büchern eingehenden Bericht über DIE Piarreien unDd BruderIchaften
(Boas unD Deren Ur)prung verfaht“ Der Spital  reiber \tellte rür ıOn J{a
yor|\dhungen &x  ber OIE Antänge DEeSs Spitals unDd DEer Niijericordia Der
eD0T ome3, Der viele alte er e)a unDd ange an. 1907088 gab
ıD (Finzelheiten _-  ber DIeE ründung DCS ıyranziskanerklolfers unDd Spitals
unDd weitel Teireiras ezügli Der portugie]i) -Hine)i) Hen Hwildhen
fälle ® Bon Den ıyranziskaner- und Dominikanerpaires Konnte (Lral) Reine
JntTormationen erlangen, Da 1 bisher nl  S über Derartkige inge WIe el
e wün|cdhte, ärtyrer, Kirdengründungen U geJammelt hatten Sie

Tacchi VenturIi, pere Storiche del M Riecei IL D E
Crafto Cra))o) Maffei, ©0oa, Dez 15853 *Indıar. Misecell

44— 15 286)
Yriginale in Indiar. Mise 260 261 262

9 1D 296Öriginal (?) 1D 295
6  6 (r IT DULO, Der unter Vizekönig athias De Albuquerque (1591 — 1597) ZUM Ylr

IDar in O0a rnannt WULDE, begann DOrt im Yurltrag hilipps Hz ein geodrdneies
T anzulegen. Bal. eine beweglichen Klagen üb DIE irühere Nachläjjigkeit in Ddiejen
Dingen Asıa 6, 9 10, VIl 1 X 1,



150 Schurhbammer Xaveriust[or]dhung im Jahrhunder

eilten iom aber mit Jeßt jet eın Berehl DON ihren Benerälen gekommen,
eine (Chronik ihrer Dn Untang 3ZU \ reiben Die ıyranziskaner
hatten ereits amı begonnen ; jobald DAS bevor|tehenDde Kapifel DASs (Bes
\driebene gutgeheiben habe wolhten \ie nad ortuga unDd ‘Jtalien OiKken
el Dann einjehen ONnn!  e Der Dominikanerprior teilte (Lraljo mit

diejes Jahr müßten e vole Jnformation 11L  2  ber ihre inge nad Or{iUga
\dhicken Über 12 Belagerung alaRRas werDde el DUr Die rırten
0eS DProvinzials (Balignano) informiert werden Die mitgingen n  ber anderes

DIE ärtyrer Der BGejellichaft wole er im )päter \ reiben ar  ber apan
Könne DUrH OIie japani)dhen Drinzen und Den 1 begleitenden after
(Dieaqo DE Misquitta) unDd BruDder (Jorge Qoyola) errTahren, Oie nad) Hom
reilten, DaZuU Darüber niel Balignanos BHriefen, eben)]o über ina,

Balignano eine arte hHabe machen ajlen
Valignano aus apan einezDer Könige DONn ungo mura

unDd Ylrima mitgebracht Die Antang 1584 DON ın nadQ 1]]abon abTuhren,
Dem ater Der Chrijtenheit Hom DIE Huldigung ICS OHrilflichen Japans

3ZU überbringen Diejelben brachten Malfei auc) )eine heipßerjehnten
JInformationen. Die DON Lra))o geljammelten wurden oben erwähnt.
Die 025 Leireira beirafen unter anderem au olgende yragen: Kircdhen:
unDd Klolfergründungen Jndiens, Inquilition, Synoden, BiHÖTE
Chrilten Det Xavers Ankunft, Miijlionserfolge, illionen anderer rdenN,
11 MohHammedanijche NiiNionstätigkeit 192 äriyrer 13 Yiame 0eS apitans
DOnNn Nedalai Dei Criminales £00, 15 Berfangen]dhaft Anriques’, 16 YXeiden
anderer i )tonäre, ıBr Angebliche eimlde aurte (Locdhinkönigs, 18
PortugielilOhine]i]de 3wi)dhenfälle, 19 ChinageJandt|haft 1563, Yiamen
und KRegierungszeiten DEr eingeborenen Könige *.

Die Dolt DONn 1584 bracdhte aber mebr ür (Beneral unDd Majfei
Balignano, Der Boa nad jeiner RÜückkehr aus apan 3weI nafurgeireue
Xaveriusportirais hatte malen lallen, DON Ddenen er nach Rom Jandte *
WAarTr während jeiner jedsjährigen Abwejenhei nicht uniätig gewelen. Er

nicht NUur jein 1577 verfahtes Summarium Der Boaprovin3 einer
völligen Umarbeitung unferwortfen unDd 1580 apan vollendet *, a Der
Yrdensgeneral DAarin aucdh über Japan ausgiebig UNTLEITI! WUurde; nacdhdem

Bal teruDer unjere StuDdie in DenKatholijdhen Miljlionen, reiburg 1920/21,
24991

Teizeiras Antiworten in *Indıar. Mise. ber Die ıriyrer unD DIE
Veiden Der Mijlionare Der 33  \ \Orieh. Anriquez einen eigenen Bericht yür
Wiajtet DEr aber wohl erjt 1585 nacdh Curopa abging. xhalten ib

Xatbı Mijionen 1920/21, 219
!Isd) Orieb TÜr CEudh DOL Dier Sahren eine Abhandlung uüber Sapan, “ Iqreibt

Balignano ANquaviva 1583 *Annuae Jap. n  9 326) emein ÜL DAS Sum:
marıum DEr ®Doaprovin3z, begonnen 1579, vollenDdet Augult 1580, erhalten in *Ordina-
t1iones oanae in 3WeEiLES xemplar, DAS vielleicht 1584 abgeldhidt wWurDe, trägt
Randergänzungen Balignanos, eren ©  e 1583 Datiert }inD, erhalten in *Ordinationes
Goanae 1,
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Oreijähriger Bilitation DAS Sand DEr auTgehenden Sonne bejler Rennen
gelernt WAAL ihm JeNnE Yrbeit ZU Rur3z unDd mangelbatt er]dhienen unDd

Darum 1583 e1in eIgeNES ummariıum Der Drovinz apa Dels:

TaBt, DAS n  ber Sand unDd eute, BGebräuche, Keligionen, DIE einzelnen LL NONS-»
\tationen, Oie Wicdhtigkeit Der japani)dhen tiiON, 1e Mijlionsmethode, NNONS-
probleme und Scqhwierigkeiten, Mijlionsfinanzlage u)w austührlich unterrichtete *.

ber wl  iger noCd WAT ein IBerk, Das nadc Jovie ‘Jahren per]ön-
licher (Errahrungen unD yor]hungen nNun endlidh jertiggeltellt atte, unDd
DAS ihn YWiercurian mehrmals und nach Ddeljen T0oD auch Aquaviva ebeten
hatten “ DEr er|te FTeil jeiner „Beid DO AUntang unDd FortiqhHrifk
Der Bejie Jehu in Ditindien“ Wirklidhkei nl  5 anderes als
ein ausführlides en Tanz XaDers, 0es Don Yalignano 19 hHochverehrien
pojtels jener VYander, mit ausgiebigen Schilderungen DON QRand unDd Yeuten

Jndien, apan unDd ina, DIE elr zZum Teil wörtlich jeinen Summarien
entnahm. Wiit ein Haupfgrund ZULr Abfal)ung Oiejer Belcht WAar „DIe
VBerwirrung, DIie Jür Dden TU nicht be)timmte und TU entitellte
Miljionsbriefe (Europa angerichtet” hatten * unDd VYorwort erRiarie er

als erltes VPrinzip,Darın nı  S ZU j reiben, DAS nicht abjolut wahr und
jet Über Dden VDProzeß DON 556/57 unDd 1e unDder XaDers uUrieilie Walig-
nanD hier milder als 1575 llm  1e man aus IDr Der Jnformation vDon

erlieht, UU 19 Oreibt CT, „TanD man, Daß er Xaver]| DIe  Te unDder
mwirkte außer denen, Oie WIL Oiejer berühren . ‚ Die i hier
nicht einzeln bringen wollte; verweile aTur auf DiIE genannten kten:
jtücke“ ° Die Xaveriusleben Teireiras unDd VBalignanos inD neben Dden Briefen
ran3 Xavers und den Prozekakten DONn 556/57 Die wicdhtigiten Dokumente
er  ber den eiligen, DIE uns 0Aas 16Ja enkte. Balignano a
Dbe Der al)ung jeiner Belcdht be]onDders aucdh er gedacdht „Hier-
Don joll man auf Der oDder in ortuga eine maden und

3wei Originale *Annuae Jap. 9—15 393 unDd “Annuae Jap
1  5—1592, 1892 S leßteres Datiert Cochin, Den Oft. 1583

al Mon XaV
VBeröffentlicht Mon. XAaV. G 199. er1t 1900!); Datiert 13 Sunt 1583

(i1b 198)
€ jeinem er})ien Briele aus apan, Den YBalignano im Dezember 1579 aAauS

Kochinotju ®General jJanDdie, Der MNiliLaior neben einer, DD i injpirierten,
Schilderung Jeines Begleiters Wiexia DD sansD unDd euten (*Ep Jap. 1575—1579,
245, VBalignanis rie 1D 244) eine Beilage angefügt, DIE OGrüunDde an/ührie,

DIie gedructen „Japani]den %‘r“ i 19eit DD Der Ir  1  el entfernien
unD manche Mijionsbriefe eine 19 fallche Yorltelung DDON „sapan, DenapunDd Der
Sapanmifj)ion gäben Untfenninis bei Neulingen, einjeitige Schilderung aus faljdher Erbauungs-
\ucht, Berallgemeinerung in Curopa m r fügte Dei, habe dementjprechenDde MWeijungen
Deireifs DES Briefihreibenserlajjen, Da aber Die Briefe aıs \9verlcdhiedenen Stationen fämen,\
Diuntien DIe OÖberen nicht allte urch! ND prüjen Das Heilmitftel Dürfte Darum jein, Daß
man in Orfuga DIie Mijionsbriefe nicht \9 el TUl (ib 243) Balignanos Weijungen
wirtfien. Die japanijdhen Hahresbriefe, im CuC leider DIt vertürz unD entjfellt, 3zumeijt

TDIS unDd Rodriguez ram erJaßt, \inDd fortan DAS ea hijtorijdher 1011S-
5 Mon. Xar 198berichter]Latiung.
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aTeo geben  4 qa Cı Darum au] 0AaSs Nianufkript ge)dhrieben DAaSs
er (Beneral über)andte

Während Balignano 0  ın 1583 DIE legten zeilen jeiner
ge|dhrieben atfe, WAarTt aDriD DAS Jgnatiuslieben Ribadeneiras
gearbeitet und vermehrt jpnani)der Sprache er]dhienen, OIe er Tür ÖIE
Öfentlidhkeit beitimmte YNusgabe Ylls im Herbit 1584 na (Boa kam,
egrüßte inan mit ıyreuden ber 0 z3uverlällig 1Da0eneira aud De:
te gnatius unDd (Europa WT, en ran3 Xavers unDd JnDdien
WAaT er WENIGET ZUu Haule Und in Boa we ein Kriti) Her er

Die ‘Dolt 0S Jahres 1585 brachte Orei Briete Balignanos
(Beneral el auch auTt ibadeneira, el Leireira, Öie Nö1IOeEN
Brie7e unD jeine eigenen literari]dhen YDeiten zu precden kam

JIm eriten Brief “ Deginnt Valtıgnano mit Den n  en BHBriejen in
Neudruck WAaT ringen nölig, unDd Beneral ebeften, lie aTUur
‘ndien verbellern Der WYrovinzial meint 0AS jet \ wierig, [d unmögli
Da man bisher in (Boa OIe Anlage ‘Provinzialarcdhivs verJäumt habe,
jeien weDder gedru  e noch hHandiHriftliche Briere Da außer Denen DON apan
und Dden iNns Yateinijdhe überjeßten ajteis Geit langem on elr

GErn alle anDde Der DON Untang bis 1eßi gedruckten BHriere aus ndien
unD apan Boa welcher Sprache auch jei (Beneral MOge aljo
1eJe u  er )\hicen, Dann könne er Balignano auch jeine „Beidhidhte Indiens“
jortjeben, unDd DLE Henjur Der nNdi  en Briefe e)orgen JInzwilden aber
olle man lie nicht HNeu Orucken, Da vieles Darin ZU verbellern jei Jiicht NUTr

entitellte mMan Die YNamen Don Derlonen, rien unDd Dingen aus Unkennt:
MS Der indi)dhHen Berhältnilje änderten DIE erjeber 7i Den innn DeTr Briefe,
indem lie vergrößerten, aänderten 0Der ihn iNsS (Begenteil verkehrten unDd mand)
mal jeten OIie Briefe auch DonNn unerJahrenen Neulingen geldhrieben Au DIEe
Beidhichte el Hreibe n  möge Man Darum DOT Ddem TU ZUT Hen]ur na
(Boa jenden Da n} niele Urrtümer Darin jein würden Da Übrigens
hHöre, WZoimbra jeien ale nol  en Brietre 9 MmMoge inan 43} Ur (Boa
wenig}fens eine Abihrift Der Haupfpunkte Der Jahresbriere nDdiens unDd
Japans zukommen al} DON 1564 1574 0a 1e)e DOort ehlten

In jeinem weilfen Schreiben * erl  e YBalignano, jein eRTeiATtT Hier
habe Jeßt Ddiejes ‘Jahr nacdh Ddem Norbild 0eSs römi)dhen Beneralardhivs

(Boa ein Provinzarcdhiv begonnen Da man O1Ies bisher vÖölig vernadh
älligt habe jeien aus irüherer Heit 0 guti WIEe Reine Briere DDder Dokumente
DC, noch auch TRUunNDden DON Käuften unDd Kontirakten, OIE man apan,

Mon. Xav 199
12 Dez 1584, D (*Ep (ioan. Z  3 210)
Gemeint n woh DIie Cartas de Iapao, Coimbra 1570
Wialjtjeis Commentarius mit Den ED ind el Jap (Rerum SC esu Oriente

gestarum VOl., Neapoli 1573, Coloniae
VBal hHierzu te)e Heit|chrift 1921, 81 { unDd Stimmen Der eit, reiburag l.

100 (1921) 4415 442;
15 Dez. 1584, D  in (*Ep (j0an. 1550—1589, 228)
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alıuco un anderwäris ge)dhlojjen habe eDdes HaUs bewahre jeine eigengn
Urkunden aut In ukunft olle DASs aber anDders werden.

m ritten Brief * om Yaltıgnano auY NRibadeneiras gnatius-=-
en ZU precdhen

In jeinem Jgnatiusieben DON 1572 NRibadeneira auch OIE Yus
reitung der Gejellchatt in OÖltindien behandelt. In Buch 111 Kap er

Rur3z DIE Der ollegien Dn Toimbra unDd (Boaq unfier Den Heidenvölkern
ge)dhilderf, Kap 19 er Criminales en unDd YNiartertod er  e und
BucdH Kap er gahz Dem en DEeS ranz aDer gewidmet,
wobei CL au auT mUunDdiiHe Berichte 0CS ein}tigen Begleiters Xavers in
apan, 0eS Japaners Bernardo, hinweijen Kkonnte, Den er 1554 in Kom
Rennen gelernt Die hier genannten Austührungen a Ribadeneira

Orei HUu)ÄBe (betr Angeros Bekehrung, X*avers Krankheit unDd Dden
Prozeß 1556/57) vermehrt, in jeine ani)de Ausgabe DON 1583 herüber:

Buch 111 Kap unDd 2() unDd Buch Kap
Beim Dur  ejen  Dder beiden er Teireira eine el DOoONn

unrichtigen Behaupiungen ntdeckt unD TÜr eine Liebespilicht gehalten, Dden
Herrall| auf ijejelben aufmerk)am ZU madcen, indem er ihn ugleid baft, in
jeinem (Teireiras) Xaveriuslileben, 0Aas Beneral Überjeken unDd TÜr Dden
TUuCc ZU revidieren eTohlen habe, den (Europa betreifenden Feil durchjehen
ZUu wolen. Über ( riminale emerkt Ct, Der ater jet nicht ım Reich 0CeSs
Könıtgs Don Yitanancor und von Den Badagas, onDdern in einem Ort bei
Wamanancor und Don den, DIEe Badagas Degleitenden Mohammedanern In
odıum. iıdel ermorDdet worden, wie im als ANugenzeuge Der Dolmetider
Eriminales in nrique3’ BGegenwart verNicdhert habe Nber Xaver Jagi Teireira
unfier anderem, habe keine Kirdhen Der i|dherkülte gegrünDdet und
in Travancore überhauptf keine, 10 habe ih Nrique3 verlichert, Der Öie
er]lien Kirchen Sravancores erbaute; aur AaCcaj]ar Jei aDer nie gewejen,
au iege 01es and hinter, nicht DOL Wialakka; Menjdhenfreijjer jeien DIE
Moro-Infulaner nicht, mie DON Den DON ODTI gekommenen ‘Datres und
VDortugielen wille; Der Japaner Ungero (den Ribadeneira zu einem je)uiten
gemadt hatte) je bei einem Raubüberfall aut Die hineli)de er]dHlagen
worden; beim leßten Abihied DOoON Boa hHabe Xaver nicht „NUr 3wei jJunge
Chinejen“, ondern wie er, Leireira, als Augenzeuge wille, Örei NMitbrüder,
(Bago, Ylcaceua und yerreira, unDd einen qQhinelilchen Dolmet)der mitgenommen.
Der afer jei 21 und nicht 31 YioD. erkrankf, unDd Dezember
geltorben, wie Der OHineli]dhe Dolmet|dher als Augenzeuge im ge)agt hHabe,
und nicht au einem yelsgipfel, Jondern in DEr DCS 1000 BHa3 Araqao;

hHabe . den ortugiejen ge)prodhen unDd Dden Yrt be)ucdht Unrichtig jei aud,
Dap Xaver NUTr einmal täglich gegellen unDd nıe ıylei]ch unDd Mein genoljen
habe, habe iyn 15592 ım Boakoleg jelber zu ejorgen gehabt, Don einem
breimüligen Schiftbruch DES ‘Daters wijl)e Man N ßetrefis DEr cn_19eb=

16 Sarı 1585, (ib. 254).
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en Totenerweckungen habe er nacdhgefor D asjelbe hHabe AUnrique
Aulirag 0CS eiligen ehor]Jams geian, DEr on über Der

i hHerkülte jei, aber man habe nl Sicheres Darüber gefunden *.
Diejen TIe Leireiras Balıgnano nach Loladhel SiD-“£ravancore

mitgenommen, als er Die i Nonare (Bebiete OOTYT Januar 1585 DEeLr-

jammelte, und ihn aud) NrIqueE3, Dem noch DOoNn Xabver eingeJeßten
ern Der yiüherkü ZUTt egutacdhtiung vorgelegt In jeinem ritten Brieje
Den na 9  ın zurückgekehrt Nquaviva \chrie emerkt er Da3Zu
e anuel Lerera hickfte 190808 Den beiliegenden rie eDTO ‘Kibadenera,

er CINIGE Sndien betreifenDde inge en ‘Daters gnafius
zZen]uriert (Fr \hickte ınn ML ojyen amı c ınn unDd ihn Dem
afer Jalls TÜr Qgui an Da, Was er ZUr HeN)uUr emerkt
wohl überleqg Man  1 IMI Qgut diejen TIE E Vaternität ZU
jenden, Denn äßBt \ nicht leugnen, DaB viele er Ivon Ribadeneira| ge:
madıten Ungaben \ ledht ver|tanden unDd hätten weggelaljen werden
nü)jen Ysie Darum E WDaternität Au Dem erlten Feil Der JIndildhen

r)ehen werden Öie i D  S Jahr hHicte, nDde 1i Dariın
Reinerlei Erwähnung inge, Die en Unjeres Yaters gnatius
DONn Diag ıyranz31sRus erzählt werDden. Ybwohl 1c 0Ies jehrt gui unfer:
jucht habe,Tandi DOCH nı  S: wWas Man Onlt nod) DOonNn Den MunDderrt und
Der Vebensweile 0eSs JNiag yran3isRus agen Rönnte, außerDdem, as

DEr genannien Jage. Wser mehr \ reibt, Der wiederholt aSs,
WAas RXeute aus 0em agen, DIE in Dingen mit wenig Überlegung
reden, unDd 1e€ alles,was lie au Dem Niarktplag reden hHoren, nad) ihrer  B
Mifektion 0Der Leicdtgläubigkeitübertreiben unDd veralgemeinern. Die Wahr-

undheitaber ilt Das, was Der genannten gelrieben \te
Darüber hinaus wWurDde nı gefunden, Was nan als er ODer aud) NUur

als wahr|heinlich Idreiben Rönnte Yas aber Darın gelagt wird, ilt nicht
NUur ichere Wahrheit, ondern genuügt audch, Herın eben Jeines
eiligen verherrlicdhen, ohne Daß man apoktyphe unDd unlichere inge hin»
zuzurügen Draucht.

Und weil Der genannte after [Teireira] diejem Briefe jagt, w
Paternität hätten ibm ge)qrieben, 12 wolten DAas DON ipm Derfaptie ebDen
Des Wiag yranziskus drucken laljen, \Jhien mir quf, E Daternität
Darauft aurmerk)am madchen, D Ja Der 1eDe Herın wilen nicht
ıin JolchüÜber|tüUrzier File Das drucken, Was vonhier ge|dhrieben WIrD,
3Zuma wenn i Belcdhicdte unDd Heiligenleben hHandelt, Ddenn Wahr-

Darum batheit, große Überlegung er|Heint 1g beim TUCR oldher Dinge
i aud) DETGANgENES Jahrw Vaternität, er|ten Feil Der ‚Jndildhen
Beicdhichte‘ nicht rucen, ehe i ihn noch oinmal Durcdhgegangen und
Den ältelten ‘Datres DEr Provinz vOorgelegt habe, Denn Wenn auch

Der äußerit wertvolle rief, Datiert Oo0a, Dden 8, Dez. 1584, ilt veröffentlicht in
Dden Mon. Xav 8l 798—808 (Original)
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bin, DAB i nichts Unlicheres Darın \dhrieb unDd große OTrgia DArauUt
vermandte DIE Ingaben gut veriNzZieren, Da ÖIE gedruckt
werden Joll als perfaßt DON itglie Der Bejellldhatt 0 bin ıc amt
noch nicht zulrieden ehe Oie Yirbeit DON geprütt Ür amı \1e qgut
durcdhgejehen unDd lidhergelte ÜL Und Darum, WIeEe bereits Irüher \Qrieb,

i ür ganz wenn mman DIE DCS areo TU
DeDOT 1 hier ezügli ellen, WAas ‘“Jndien Detrijtt, ganz gründli geprüft
worden üt, Dann wird \te yiele übertriebene (exorbitantes) un talldhe Ylns
gaben enthalten, Die mman beljer DOTI Dem TU verbeljer als nadher

AUnrique jah den TIE 0es anıuel Lerera auch unDd billigte
10 Hen]uren und WAT er)taunt, WIie man inge DON Niag ıyran:
31SRUS habe \ reiben Können, unD elr bat mich, Ew VDaternität Dies eben-:
talls jihreiben. “

Dann tügt Haliıgnano Der HEeEN]UT Teireiras Jeine eigene hinzu *.
Dap DIE BGejellichaft Inq, Werlien unDd Athiopien yrucht gewirkt

habe, nennt Balignano Q1ine große Übertreibung, Tür Melinde, Sokoira,
Angeros Bekehrung, XaDers UnDder und den VDProzeß DOnN 556/57 Del»

wei er auf Dden erlten Teil jeiner Indijdhen hidte; AUngero jei niemals
Je)uitt gewejen, Der Oreimalige aDers jei reine Yhantalie ; ber
Opniedos (Emprang bei Dnig auDıus WerDde er ım weiten Feil jeiner not  en

i reiben; Was Ribadeneira 202 Heile 10— 14 jage “ jei eine

jehr \tarke Übertreibung ; Denn wenn man auch wirklich niele inge berichtete,
\9 habe \icH D0CH Rein unDder licherltellen lallen, weDder JIndien,
noch apan, außer dem, WwWas eriten Teil jeiner JIndilhen,
tehe Ddeljen, Wa Ribadeneira 0eS (Jiebten) apitels (über
Dden ‘ProzeR DO  S 1556/1557) Hreibe, genüge zu agen, wWas

Des erlten Teiles Jeiner JndiıjhHen Beld tebhe, Die Unter)ucdhung
allgemeinen erwähnt werde, ohne \te oDen 0Der tadeln 0Der au T Deren
(Einzelheiten einzugehen.

Dieljen Austührungen Balignanos DO  z 16 Januar 1585 Tügte ein ‘jahr
jpäter nrique3 jeine eigenen bei nem Briete DOMmM 2() Dezember 1585

Beneral *. Ylls NMiitarbeiter Fran3 XaDers, als belter Renner Der
ilHerkülte unDd £ravancores, woO er jeit 1547 umeilt als Mijlionsoberer
wirkte, als eriter (Europäer, Der OIie Tamiliprade und Tamiljhrift beherrichte

ie JolgenDde en!]: i}_nad) einem aus Ddem früheren Generalard)iv Der Gejelljchaft eı
itammenden HAandjHritenbanD, eiite| „Censurae librorum T. I“, veröffentlicht in Den Mon.

gnaer.rTWAl — 744 Sn unjerem Originalbrief bildet DIE Zenjur Den DEeS Briejes
0y Su euerpo*“ unD Tügeand verbeljere 743 etle 33 S cuerpo* 1n  °

744 eue 15 Dei: „UnD eil im DBeqgriit bin, nad) 0oa 3 reijen, empfehle {
mich DDON Neuem in Denh egen5 aternität, ochin, eufe Den 16 an 1585
Cw Baternität unnüßer ©ohn im ertN, CX Baligno

DD  e Gemeint ilt Die Sielle, $Ribadeneira IıDES Xap. DIe verjdHtedenen
xrien DDN unDdern Xavers aufzählt : „Neque IN1rUuMmM multıs NN claruıt miraculis““
ul bis „Kius mortuil corpus"*.

Original, Datiert Tutucorin, Den 20. Dez 1585 in *Ep Goan, 1580 — 1589,; 290
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und Oiejer Sprache Brammatık Wörterbuch unDd anDdere ririen Dertr.

a NCIqUE3 ein Kecht ZU precen unDd gehört werden DOoOn
Der MiiionstAätigkeit aDEers Niijlion DIE eDe WAar

Jacdhdem er Beneral DON \ unD jeinen Ti)fen er!  e er

jeinem BHrietre DOM ezember 1585 yort „ Yr aben 0AS ebDen DAas
Ra tilianiı)dher Sprache über 0Aas Soben 0S gnafius unDd Der übrigen
eTährten erTaßt wurde aber Dem, wWwWas Der erjaljer Ribadeneira]
über DIE SänDder JnDdiens Hreibt ÜL CIMg ES Der ahrhei nıch entinredhend
Yr e{wa Drei "Jahren I\rieb ME eu U mo ipm DON Den Datres
Idhreiben Oie Der Rülte re)idiertfen DON ihren TrDelten unDd Yoiden

tat unDd ügte De  S Devor Cr 0AS Was el ber DIie inge InDdiens
reibe, DEr Öffentlidhkeit übergebe jolle nadc) ndien Hicken, amt
OIE Datres in “nDdien Jä Und Da einleucdhte wiIe wr  g es ı DAR
DIE wahr jei unDd Da 100 EINIgEN Brietjen DEr n)rigen UÜbertrei:
bungen gefunden a  en (ne amplıus dicam) DIE über DIE (Brenze Der
Wahrheit] hinausgehen, 10 müßten m ‘Daternität erehlen DAaB inan IUe,
Was Dem genannien ater nahelegte (5s Jind \hon niele her DaB
ich wo (Boa agte, jei Jal} Was ein gewil]jer ‘Dortiugieje
jeiner HeUgenausS}age e1dlich verlicherte nämlich Daß Miagilter yranz3isRus
oDer CeINIgE Derjonen diejen egenden DEr rı hHerkülte DONn Dden Doien
we Und dennoch el Dem DON after Petrus [Ribadeneira] Qe=
\ riebenen Buche, el Xaver] hHabe Tote erWeRT, Was 1 au} 0a$sS oben
erwähnte HZeUgnis eziehen muß

Da Nnun Ribadeneira in jeinem lateintld ge|dhriebenen Bucdhe [über
gnatius )agt, er gehe Rur3z über Die atfen 0eSs Niag yranzisRus hin-
wWeg, denn Da i Derart und 19 groß jeien 19 müßten \te umTang-
reidheren Buche Yklärt werden, 19 glaube wohl eu WIirD (1US=

Ührlich DON innen Zu hreiben qa  en und eben)o Dn Yntonio Kriminal
Der ein volkommener Ytann WTr Beireits DCeS WIeE DCeSs anderen aber
müljen eINIge Angaben verbeljert werden, 12 Dden DON ater Ribadeneira
ateini unD Der Bolksipracdhe verfakhten Büchern gelhrieben tehen Yenn

E ‘Daternität qut ihein wWartre auch qut ennn nan eINIge Briete
Die DON hier aus Jndien gelhrieben wurden, revidierte, amı man DIie inge
9 Darltelle WIeEe e Dargeltellt werDden müßten rel verıtate

”Bei Belegenheit der japani)dhen Bejandt|dha ÖIe 15892 nach Rom reilte
Der Önig DON ungo $It0mM0 Vo)hilhige (Beneral unDd WBalignano ebeten,
beim ‘Dapit DIE Selig)ipredhung ran3 Xavers ZU bitten, Der ibm
jelber als er|ter DaSs (Evangelium DerkünDdet Aquaviva \ rieb Balignano,
Was Darüber enke, unDd Halignano antwortete nDde 1586 aus Boa®

ohl (CDosme 1nNes al Mon Xav I1 185 Niaäheres über DAS GCombuture:
unDder —— ; ranzisius ADErIUSs (1n en in Bildern, Kun]fausgabe nit Kommentar,
DDN ShHurhammer achen, Xaveriusverlag 19929 6970 Anriquez gewihn:-
er Wohnort, unicale, lag unmıiıtielbar neben Combuture

Die Ka  D  en Wiilionen 1920/21, 219 unDd 291 (Bhotographie
*Ep Jap. 1585—1588; 209
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An jelben Briere precdhen m Daternität DON DEr 0eS ungo  s  z
RONLGS Geine Heiligkeit ÖIie Selig)predhung 0CS ran3z Xanier
Yienn er e6 auch )ehr wohl vDerDdient Da CT heilig unDd elg Hımmel
it o mMuß inan 19 wicdkigen Sache wohl ujehen, amı DAS Was

man tuf au icherer Jntormation beruhe, 1e€ Reinen weitel 3uläßt Denn
wWwIie trüher ereits Yitercurian eligen Angedenkens hrieb , In
tormation OIEC aut Befehl 0CS Königs Johann 111 hier aufgenommen WUTrDEe,
ilt vielen Dingen jehr unDd unl)icher Denn Da Das oIR
10 erbaut DON Dem genannien ater WAT, 9 glaubte el alles, Was
man agte, und mwie annlıcqen en au piLeg Tand man piele
unDder, keine w  / und DIE, we HeUgnis ablegten, gaben el als
Tatjacdhen a WwWAas anDdere erzählten. Und 19g  ar na einen (Erhebungen,
Öie diejer Heit an]tellte, jen«c JIntormation, we DUr Öie Beamten
DeS genannien Königs belorgt wurDde, nicht jehrt lidher. “

Der bei jeiner Kränklidhkeit er melandholi]dhen Anwandlungen
zugängliche ater elDei Beneral bitter über 1e Jntere)jeloligkeit
unDd 0aS gEeETINGE (Entgegenkommen jeiner YNiitbrüder ortuga beklagt miıt
dem JInterel}e 0AS inan jeiner Ylrbeit Indien entgegenbrachte Ronnte Zujrieden
jein Und auch 1e betreits Japans DON WFLO1S, Öie
e’ 1579 Ytercurian DOrgeiragen atte, ollte verwirklidhen Balignano

Dem Bizeprovinzial (Loelho Den Yurtrag Wiercurians übermittelt eine

BGeicdhichte Der japanı) Hen NOn ab7ajjen al} unDd LOLS Der WYalignano
au} jeiner Bilitationsreije DUrH apan Degleitet a WUrDeE TÜr ÖIE Aurfgabe
beltimm ım De3 1586 WAaTt na alt viErJÄHTIGgEeTr Yirbeit Der er Feil
jeiner „Chronologi)ldhen DEr ii)llionen Jjapans Der Die
Heit DON 1549 — 1578 behandelte, vollendet * Den außergewöhnlichen Yiiert
DEr Mrbeit 3e1g \hon DAs Norwort

„Deit Jahren bin Der Bejelidhatt, Hreibt LLOIS Prolog
jeines erkes, x rat CUuN, DevOrT Niag syranzisRus heil Angedenkens
nach apan kam Indien gingen DDer 15 lang Öie Briete Öie
man DON hier abichickte, DUCC Hä bin i ereits
apan, nel WAaT Wiiaco-BGebite unDd i vpielen unDd langen
Berkehr mit alen Daitres unDd Brüdern, Die DON Antfang hierher
e|\hieRT wurden Yber iroß aledem mich nicht Tür Täbig TÜr
DIE Aurgabe gehalten, nicht Der heilige ehor]am ©6 eroHlen W
a i )\hon DOT diejem ultrag CINMgE anu)kripfe au Irüheren „eiten,
Öie IMMIL helfen onnten aber Da3U getie Unjerem HerIN, Daß \ ME
ein anDderes ittel darbot Das wertvoler WAaTr als alles andere als Begleiter 0CeSs

Bize-Provinzials DEr Ddiejes Jahr 1586 alle Haupfkgegenden be]uchte,
bisher 0AS (Bottes Herırn in apan gepllanz WUTrDE, konnte
DOnN NeuUem DIE noch jehlenden Jntformationen Öie \ich DON innen gut (Fr=

Den Wrolog veröffentlichte Ch Yres 1906 in jeiner inhaltsreichen Ylrbeit Ferna®6
Mendes 1NIO Japao, Lisboa, 107—111; e  Ine e1ile DES eries veröffentlichte

Ö rDS J., St. Francois de Xavier„ Viıe el Lettres I (Toulouse
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ahrung bringen ließen, Don den en ‘Datres und Brüdern wWIie DON Dden
rilten aus er en Heit ammeln nämlich Yrima, AUmacu)a anga:
JZAaqul, VOomura, yirandO, amagudchi ungo, aCcay, Bojaca unDd Yitiaco
mi1t Dden anderen eDbieien DPS Goquinait WIE UnD Im erlten Feil
wolen LDIE al)o behandeln DIE (kigenidhaften unDd edrauqmHe diejes Yandes
unDd Den X)pruUNG jeines Kultes, unDd dann, WIe 0AaSs (Chriltentum begann
amangudcht, ungo, Yiiaco unDd X1imo0 |KXyu]hu].“

(kin geordnetes Drovinzarchiv gab 3ZUu FLOIS  ? Hzeit apan nicht *
YHereinzelte Briete 1eD0 vorhanden. SD \qrieb LFLOIS O44
DOnN qOrilflichen, japani)dhen eimann Orge Yuchi jateitadono Kawadcı,
Der aUS Verehrung Jür Öie Miijlionare Deren Unter|hriften jammelte. Yon Xaver
onnte WFLOIS ür in NUTr AWEI eigenhänDdig geldriebene Briefe en „1r0B
jorgjältig)ten Sucdhens‘ *. Dazu FTOIS außer münodlicdhen Niitteilungen 0eSs
Bruders Juan yernande3, Der 1549 mf Xaver apan anDdete unDd Ddem eiligen

Kago)hima IRU Hirado amagucht unDd inaRo als Dolmet|dher Diente
nad dejjen C00 Hirado EINMIGE Dapiere gefunden yernande3 2r  ber den
zehnmonatigen Aujenthalt Kagojhima jowie n  ber Xavers e1je nach HILAaDdO,
Yamaguchi, 1yaRo0 unDd ZUCÜ nacdh amaguchi berichtete

12 Beicdhichte 0es WIOLS- Konnte er]t 1588 nach Rom gelangen yuür
ajteis großes Yerk kam \1e wohl zZu \pät, Denn 1 jelben 1588 er|chien
DAaAs langerjehnte ud, Ddem 19 vielea gearbeitet Joannıs
eirl Majfifei ergomatis Soeietate lesv Historiarvm In-
dicarvm T1 XVI, Jorentlae MDLXXXVIIL”, 0AS auc) DIieE DIieTr

u  er NOl  er Briefeund Maiteis Jgnatiusbiographie enthielt.
1eauft Öie eriten Quelen autfgebaute, glänzendem Katein ge\driebene

Historica Indica Majfeis Jan Dei Den Hzeitgenoljen begeilterte urmnayme.
Die ETegan3, mit DEr Der Berraller 1e J0 JremDdartigen Yiamen unDd inge
Ddes jernen tens „latinissime“ auszudrücen wußte, erregie Dei DEr huma:
ni)tÜCch gebildeten LejerIdhaft algemeine BHewunderung. (Er habe Die elegans
telten BGeidhidht|qhreiber Des Olidenen Heitalters rreicht, War 0AS talt AUE
immige Urteil, ja viellei 0gar Öie beiten derjelben übertrojfen *. 1588
zZum er|tenmal er|qhienen, wWurDde Das YWerk 1589 ZUu Benedig unDd Köln,
1590 1593 1605 1751 1(47 DO  z aufgelegt und erIchtien 1604 unDd
1665 Tranzölijder unDd 1589 (3u lorenz unDd Benedig) 1749 1806 unDd
1830 (in YWiailand unDd Bergamo) italienildher Spradhe.

Au be dem Bewaltig]ten Der Bewaltigen unDd Kritilchiten Der TiHNReETr
Erjt ÜE DE (SDUt0S begann 1617, ein )olcdhes anzulegen. (Couros General,

15 Sept. 1619, Nagaljati, in *Autographa artyrum 104)
Mitbrüder in Coimbra, aus ufi, September 1577, in *EP Jap.

1575—1579, 154. (5S wohl Briefe, Die E aus ungo .EDLLEeS unDd Her
nanDde; nad Yamaguchi qrieb

3 Cr os, S{ Franco1s de Aavier, Vie et Lettres 11 101 116; Dal. 99
Maffei, _ Opera N MN n  enn einer, DAann WAar unjerem Sahbhr:

hHundert el DECS lateint  en unDd italienijdhen mächtig”, o urfteilie Ribadeneira
(INlustrium Seriptorum Catalogus, Antverplae 1608, 124)
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TanD 0aS NnNeue Yierk Nitalreis na bei ellandro Valtanano
1601 Jnzwilden aber hatten 1e jahrelangen yor)hungen ajteis unDd
jeiner en YWiitarbeiter unDd yreunNDde weitere yrüchte geZeiligt DIE OTE
er}ten XYaveriusileben (Europas, OIE DON Zurjellinus, UYucena unDd 1DaADeneira

Das er eigenilicdhe Xaveriusieben, DAaSs ım TU verStfentlicht wWurDde,
WAarTr 0AS lateini)de Des Horatius Zurjellinus D0AS 1594 zZUu Rom unier
Dem 1fe. erIchien Horatil Tursellinı SC les v De ıta TAanNn-

Xavierii ‘Im WNorwort WIes Der Berfaljer Daraut hin, WIeEe Das eDen
Xavers 3WarTr jeinen Hauptzügen ereits reiTlich (sane magnifice)
anDdere Beldhidhtiswerke meinfe amı wohl er}ter inie ajteis Tijfien
— verwoben worden jel, aber Oie Bejelljdhaft habe on längit ein

EIGgENES Xaveriusleben gewün|dt, und gern habe Darum dDemBerehl jeiner
Oberen hierzu olge gelei]fet. 9Ise habe 1e rilten benüßt,
Die hierüber 3ZUu Händen.bekommen habe unDd aus ihnen NUT jene Tat-
enausgewählt, Die Augenzeugen berichteten Dder D  €, ÖIie DON Augenzeugen
gehört hätten, ÜberDiejrühereJugend avDershabe ih deljjen Berwandter, Der
berühmte Dr artin DE Azpilcueta, Rur3z DOT jeinem T0oDe EINLGE mündlicdhe ittei  5
lungen gemadt; Das en Xavers ıin (Europa jet 3War \hon en 0es
gnatius behandelt, aber hier Darum eDentals behandelt werden, weil
jene ehrzei gewelen jet DIEe ihn ZUu 0 tap7jeren Oldatien Chrülti
herangebildet habe Die übrigen at]adqgen aus Xavers eben hätten DIE
auY Betrehl DEeS portugielilcdhen Königs DOLGgENOMMENEN Unterjudhungen Rlarer
3uiage ebracht

Dıie er}fe Ausgabe DCS Xaveriusiebens aber WT Abwejenhet Zurjellins
gedruckt worden unDd Darum 10 voll DON Druckfehlern, DaR Der 2  Jer e  f
WwWIie jagt Raum wieDder erRannte Dazu CT Stoflf gerunden
DOLT alem ber Xavers irken apan unDd ina unDd „Don olden, Die
Damals QYändern verweilten Das nNeue aierıa. r]hien )0 reichlich
und wichg, DaB er D0as er eneiner völligen Neugeltaltung unter30g unDd

1596 tatt DIieTt )eds Bücdern veröffentlichte * wobei dem eDen
a DIier u  er Der Briete Xavers beiTügte.

enLTeireira, Ddeljen Xaveriusleben mit Dden Prozekakten ıDON 1556/57
und Den Briefen aDers die Hauptquelle Jür Turjellinu bildete, WAaT eın

Augenzeuge getreten, DEr 0AS auT iDn als Hiltoriker gejeßte Vertrauen
[reilich nicht verdiente, Der DON el mit Recht mit Niiktrauen betrachtete
ernao endez into, Der 1583 geltorben WAar, unDd DONn Ddeljen VDeregrinacam,
einem Wahrheit und Dicdhtung unentwmirrbarem DurdHeinander DELMENGEN-
Dden Abenteuerroman, Turjellinus nich eine T 9Doch YNuszüige
DderXaver betreifenden ‘Dartien erhalien Abgejehen DONnN1e trüben
uelle, Der unkritilchen VBerwertung Der rozelle DON 1556 — 159/7, unDd den
nach Yivius’ YWorbild üblidhen, erfundenen en wWar DAS Xaveriusleben

Tursellini de Vita Franeciscı averl). 3 se  » Denuo - 1DPSO Authore
recognıilt|! et pl  ib locıs vehementer auct1l. Quibus accesserunt elusdem averii
Epistolarum T1qVvatvor. Romae 1596 Bal. DAS Yorwort „Author Leetori*‘,
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Zurjellins jeiner Rlaren, knappen yorm ein Wieilterwer 0AS 1e
(Fs WAaT 0as pal]enDde,meilten )päteren er KRUÜURIOHTUT Dedeutetien

wWenn au nichTt vollwertige egentü ZU Ribadeneiras Jgnatiusleben 0AS
Klalli)dhe lateini]de XYaveriusleben TÜr Orei Jahrhunderte 0AS MM neue

ufllagen Ylebte und auch italieni]der eu  er, englildher, )pani)der,
ranzö]i|dher vlämi)der ungari|der unDd Ohinelil|dher UÜberjeßung r)hien unDd
1618 Surius Heiligenlegende unverkürzt urnahme Jand

“lls Zurjellinus 1599 ZU Rom ar WAarTt orfuga jeiner C:
Drüder mit Der zyertigitelung zweiılen Xaveriuslebens beidhäftigt Das
1600 £0odesjahr 0CS M 3Uu iljabon untier Ddem 1fe 1ST0T7T12
da 1da doOo TE Franc1isco de avler ıyolioband DON 908
Seiten portugie}ilcher Sprache er|chien MEDn  40a0 DE Yıcena

„Der je)uttenpater -J0A0 DE Yucena, Der belten Nieilter Der DOTt
tugieji]dhen Sprade DEr Bejälligket 0S Stiles unDd DEr uUrDde unDd
eindel Der Ausdrucksweile verraßie ein en 0CSs LyLANCISCO De XavDnier
(Es ilt ein hocdhbedeut)ames er owohl als literariılche eiltung als au

Der wertvolen ge|hichtlidhen Angaben, OIie enthält, “ o urteilt eine
Yutorität WIe yortunato DE Yllmeida über Qıucenas Xaveriusleben .

UYıicena hat \ich redliche Wiühe egeben, Yaver 0aSs hiltoriiche ılieu
ZU itellen, Ddem m erlten Kapitel jeines erlten Budhes nennt
er auch jeine Quelen Briere unDd Jntormationen XaDers, jeiner Niitbrüder
unDd anDderer Derjonen von Hutorität DIEe authentildhen AblhHriften DCeSs VPro-
3e))es 556/57 (wobei bemerkt, „hüätte Nan Den ‘Prozeß auch ı)])abon
gehalten, 19 mMan yiellei mehr ert unDd Druckwerke („von den

JiäheresDingen ranz Xavers a  en bereits anDdere legant gelhrieben“)
erfahren WIE gelegentli erte ber jeine Quelen ‘Bei Der eingehenDden
Behandlung DEr £homastrage verweilt er au DAS „\ichere unDd reite
Urteil Der Dekaden 0CS Barros au} ein inhaltsreiches offizielles DRumen
DAas DEr BiH0T DON 0  ın Den Kardinalinfanten Don Anrique jandte
unD 0ASs 1 DCS Bi|hors Hıier O)oTiuS berfanDd auT eine 347 a  re
alte Schenkungsurkunde Des Buca Kaja DON arlinga, Don Der (Lipriano

15592 eine Überjeßung madcen ließ, und Lö1L DIie Schwierigkeit Der
(EDe)) OÖriona  Überlieferung DUrCH DIE HypothHele DaR Öie leßfgenannten Reli=:

DieNET DON ome nach &E Dde))| Kamen (3 Yın hand
\Oriftlicdhen Yuellen n  en WITE untier anderem rwähnt b3zw benüßt Briete
ran3 Yavers unDd jeiner NMiitbrüder bis 1596 Briere Johanns 1{11 LZeireiras und
Balignanos Xaveriusieben (3 E 19), OIE ozelle DON 556/57 eiNne

Jntformation über DIE ICAauUrIgEe Yage (Boas DOT XaDers Ankuntt Johann 111
„AaUS dem 1D un|eres Be)u Kolegs in (Zoimbra Y Yayvas Bericht ber
akallar, Juan yernanDdez Bericht ber Corres Disputationen mit Den
Bonzen Damagucdhis DON 1591, OIE Veregrinacam 0CeSs ende3 Into0 u]wW

Nateinijche Ausgaben : 1594 1596 1597 1597 1610 1621 1621 1627
1676 1744 1746 1 1797

Historia da Igreja ortugal I11 OIMDCAa I1 376
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Au mündlicdhe Berichter|tatter nenn Cr, DIie ihm wertvole Angaben madcıten,Yntonio DE Andrade, Der Xaver in Jndien Oiente (5, 5), „einen
en Dortugiejen, Ddem wr Blauben dHenken können, Da elr jelber JUgeEgen
WAaT bei dem, WAas er [über Orei Xaveriuswunder in Kago)hima| uUNnNs einige “tale
erzählte * ( 13), 1ROlauUs Dereira, Der e  ber Öie Santa-Cruz-:ProphezeiungXavers aus eigener (ErTahrung eiwWas d er!  en wu (9, 17) unDd den
VProvinzial DE Bouvea, Dem Der ater ÖIEe Heilung jeines Sohnes in
Wialakka dDurch Yaver er3ählte (10,4

riti|dhes Urteil Derrät Yucena vielerorts, 3 Dei DE Behandlung Des
Lolowunders, 0as Örel Vorkugiejen bezeugten, indem auT Ttun
Der Briefe DE ‘Beiras unDd DE Caltros, „3zZweier Yugenzeugen  “ nacdhweilt,DAaR Xaver aDetr überhaupt nicht zugegen gewejen jei, unDd emerkt: „Daßeinige ‘Derjonen, Dgar in eben jenem Indien, und eute, die eben jenen „Jeiten
nahe tanden, DO  3 Hören)agen verlicdhern, Wiag FranNCiSCO jei jener ge
wejen, Der jene Urmada veranlakte, den Sieg DON ott erlangte und hernad1e Apoltaten zurückTührte, 0Aas verzeihe  ich ihnen GgELN, Denn alles, wWwWas
anDdere MNiitglieder Der Bejelidhaft in jenen egehden afen, Kann man aud)eufte noch und mu inan Damals tür )eine erRe halte (4, 10)

Yın anderen Stelen Läßt Uırcena lreilich DEr nötigen T! Tehlen,indem ende3 In{O ohne ‘Bedenken Kapitel abjdhreibt (val5 6 — 18 h6A  ber DAS Adhinwunder). Dazu omm: Der zuweilen maßlos breite
rhetoriiche, moralilierende GStil mit jeinen jeitenlanaen UbIqhweifungen, 09a

aus Den Disputationen Xavers und Lorres’, ohne RÜclicdht auT ChronosDgie unDd Yırt, eın ganz3es apologeti|dhes Handbuc madcht Buch 8), worinKapitel Jrei TNNDet, und Raltblütig beifügt, Das jei 0 „gema unjeremSüt-. WEr wole, Der R  E  oOnne Ja 1e5 Buch UDer
neunten greifen (8, 17. d)Iaggti und glei zZum

Das Dritte Xaveriusleben, 0AaS 0eS ‘Detirus KRibadeneira, WAarTr
ihon 1591, al})o DOT Denen Zurjellins und Yucenas, yertig, Denn 18
tär3z die)es Jabhres Hrieb Aquaviva dem erJaller, inan habe in Rom
ereits durdhgejehen *, am September DCS tolgenden Jahres prichtBeneral Die Hoffnung auUS, bald mit dem TU desjelben beginnen ZUu Rönnenund Dasjelbe reibt 21 ezember In Dden Tolgenden Briefen aber
kommt er nicht mebr Darauf Zurü Turjellinus inzwilden jein XavDes
riusleben begonnen unDd ‘Kibadeneira mu warten. Erit 1601 iIm
ruc er|dheinen, indem urnahme in ‘Ribadeneiras große Heiligenlegendefandu Dden Hzen)uren Leireiras, VBalignanos unDd Anrique3’ auc) nocdOrei 4 Qriefe au Amboina unDd einer aus (Zebu gghommen, woriıin Ribades

Wendez VBinto? Mon Xav. II 204—- 207.
3 “Oeneralsregejten Der DIie Brovinz 1588—1600, 188

1b 265 ib 274
Segunda arite del '10s Sandorum . abo Se pone 1a ıda del B,Ignacio Loyola de algunos OLroSs S11s Bıenauenturados h1 Madrid 1601

Heitirift jür Mijfionswilfen[haft. abrgang. 11
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NeItds ANust hHrungen über DIE „wülhten Yioro Jnjeln unDd Deren „barbarildhe“
Bewohner richtiggeltell wurden

Aut Ribadeneiras Jgnatiusleben TÜr Öie Oieje Henjuren alle unmiıitielDdDar
eltimm 7 en jie 3War Reinen (Ein]luß aus (Es \ eint DAaB
Ribadeneira unmög WAarT, hierin auf DIie Herausgeber einzuwirken “ Yıber

Jeinem begeiltert unDd begeilternD gel|dhriebenen Kurzen Xaveriusleben brachte
Ribadeneira Die Don DeNn Hen)oren gewünlchten BHerbellerungen alt ale
Yiur Dem Dreimaligen T XaDers (einer Berwe  ung mit Beira)
unD den Eotenerwecdungen „Orei Jndien unDd eine apan Bn 1€
elt und OIE graulige Schilderung Der Yioro-JInjeln unDd -Jn)ulaner egte er,
eIiwas gemildert, Dden ortugiejen Dden WiunDd, OIie * aDer DDN Der
abın abhalten wollen *

Während Ribadeneira, Zurjelinus unDd Yırcena IDr Xaveriusileben \qrieben,
Halignano anDdere Sorgen. m YWai 1587 WATr ÖIE japanildhe Be

ja Deren Urheber eweljen WAarTr aus (Europa zurücgekehr
IDr (Er|dheinen WIe eine llammende Kreuzzugspredigt 1e Herzen TÜr Oie heilige
Sache DEr illion unDd DOT allem TÜr Öie J0 vielverJpredhenDde jJapanı)he
tillion begeiltert a JInzwilden aber WAar obunaga, Der groBe Bönner
Der Mijlionare, ermordet worden und Hideyo)hi, jein Jiacdhrfolger, wurde über
Nacht ZUm Berfolger Der rilten. Um DiEe eDrOhHkeE Ntijlion ZU reiten,
ubhr Yalignano mit den Prinzen alsGejandter 0es VBizekönigs DONn Jndien
nacdh apan 1588 verhieß er (Boa, 590 kKonnte erIt, nad) 1  a  Dähriger arte=
zeit aRao, nach apan überfahren, er Hideyolhi beluchte unDd DIie
Yiijlion Tür Den Kampf tärkte, Oanı 1592 nadch a° unDd Don Da als
Bilitator nach Jndien zurückzukehren. Hier DUr ‘Dimenta abgelö Rehrte

als Bilitator apans 1597 nach aRao zurü und andete ANugult 1598
apan, er jeine in aD begonnene ”  pologie Der apani)]den

unDd Hineji)dhen Mijjion" vollendete unD unter anderem auc Yama-
Die Oeneral gerichteten Briefe )inD aus mboina Bero une3, unt 1587

(*Ep (j90an. 0—1  9 358), Antonio Wiariha, 15 April unDd Wiai 15892 (*"Malab
1st. 443 445); aus ebu Wiartha, Dez 1593 *Hıst. Philıpp. 258)

YBir veraglichen DIie [ateinijden Ausgaben DDON 1912 1587 1590 unD 1602, DIe
italienijcdheDDN 1863 unD DIE anijche DON 1850 Yiur BoeroD in jeiner italienijdhen!Ylus-
gabe DDN bringt zwei Berbe]jerungen Angero WICD nicht mebr Ju{t genannt1€S verbeljert audch DIe anijcghe Ausgabe DDN unDd „Brovinz DEeS Königs DD
Manancor“el€s vichtiger: „Brovinz DDN Remanancor“. Die einzige, vielleicdt aufTeixeiras :Zen]jur upßenDde Änderung in Der lat Ausgabe DDN 1587 {]t ein Zujaß über
Xavers DD nad) Antonios Angaben, WONd: Xavers lebte Krantkheit ihon 12 Kal Deec
Deaann und avVver in Stirohhütte ar

YBir benüßben DIie jranzölijche Yusgabe DEr Klos Sanectorum DDON 1626 (Les.Yleurs
des Vıes des Sainets, Rouen), Die Den Anhang mit Dem Xaveriusieben nochuUunNDeT-
anDdert hat O©päter WUurDe in Den Torflaufenden ext einge[/Haltet unD ar überarbeitet.

Erhalten in Drei yajlungen (”Valignani pologia Ö, A’ 3Zugleich.mit Dden MnMNageicdhriften, au/] Die )te Die Yntwort bildet, DECS Frey Martin de la AÄsumeion „Pri-meiro secundo Iratado ec. POr el apon contira 1os padres de la Comp de
Jesu** in *Annuae Jap 1597,
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gucht Der Qieblingsgründung ran3z XaDers wieder eine Niijionsitation e1»
0  A  Inete, bis DIE Ent]dheidungs|hlacht DON Sekigahara (1600) eine neue Yiers
Tolgung heraufbeldhwor DIE Den Zilitator DOT Neue hwere uTgaben Itellte
itten Dden Dielen Sorgen jeines mies Balignano Heit gefunden
ein Xaveriuswerk zu reiben, den er}ten Leil jeiner Beididhte Der
ihm ber alles teuren japani)dhen MNiillion, eitte. „Del PTINCIP1IO DLO-
9TCSSO de la eligion christiana Japon“ *.

Ylls Haltgnano 1601 jeine Japans TIe hatte Die
erNiajreis und Zurjellins ZUxr an (Fr lie öfters Jeiner Arbeit
a und als el yebruar 1603 nach ao Ram, Jand Dort au Das
Xaveriusleben Uucenas DOT (Er jhreibt Darüber:
” Renne 1e Tegant ge|Hriebenen YDeiten 0eS altei, 0a

en DeS Jtag yranz3isRus Xapiter Don Lorjellini . unD 1603 Jand
i hier ein porfkugie]i|dhes en 0eSs ag ranzisRus Xapvier DON

DE Qucena DON 1600
Die erRe DOT diejem leßfgenannten geben Reine volle Kenntnis Der

Japantı  enYiation, noch auch Der großen inge, we 1e göttliche Wor.
ehung in Japan ewirkt hat Yiieles WUurDe geldhrieben nach Brieren,
man na DdDem Hören)agen, ohne genügenDde Jnformationen berichtete. aDher
kommen Den ruckwerken viele Dunkelheiten unDd eIbit Widerjprüce DOT,
DOnNn EIMgEN UÜbertreibungen unDd Bergröherungen nicht zu reden. YWas
DE Qucena betrifit, 19 ÜL jein Buch jeht eleganten, gewählten Stil
gelhrieben; ‚O voll vorireflicher Vehren, aber it (Furopa geldhrieben,
ohne DaßB Der afer IC Oiejen Yändern hier gelebt hat, ı aljoDie per}önliche (Erjahrung betreffs Dieler inge “Bon allen denen, DIE
bis Jur Stunde über apan ge|drieben aben, hat 0125 Reiner mit gröberer
enauigkei und bel)erer Ördnung getan als müfiev u 2

1604 \hickte Balignano den erlten Teil jeiner „Geidhidhte Tapans”
Beneral ANquavdiva, und ügte ein Begleitihreiben bei, DASs ugleic

jein leßtes NWort DEr rage Der Xaveriustor]hung WAar Darin
hieß unfier anderem:

„1601 belcdhIoß in apan, eiwas ber Die Beldhicdhte ‚Japans
\)reiben ber den Antfang und yortjchritt Der Bejell]dhaft Jeju jenenReichen. In DIier Meonaten volendete Den er|ten Teil Hernach aber
Tehlte mir DIE geit, Dden weifen ‘Leil 3zZUu beginnen . ‚ IMenn Die ab=
gerahren ind, hojte i hier aRao0 arur 1e ;zeit 3ZU nden 3 hHabeaber TU hier NUur Die gedruckten Briefe bis 1580 Die )päferen GCs

Nach Cros, St. Francois de AaVvier, Vie et Lettres I1 (Touloufeijt Der er (UnD zweite? eil DEeS erfes in Der Qijjaboner Ajudabibliother, nacd)ommervodge VII 406 NUr Der zweite Teil, während 1009 Der er  e in DErBibliothekDesritijh Mufjeum, Qondon, efindet.
CDS „Zujammenfajjend“ JE 38; vgl aud)S 41—42, NBalignano zeigt,wie

Maffei unDd Furjellinus Die japanijchen Meilen (r1) mit europäijden verwecdhjeln.Gemeint Jind Die Cartas de Iapao . desdo anno de 1549 ate de 1580
Evora 1598.

HE
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ructen Briere habe i hier nicht Mie )pateren kKkann i Darum hier
er]t IO reiben, Wwenn WTr hier irgend Sprache 1€ gedruckten )pateren
Briete erhalten. em P LFLANCISCO Rodriquez, DEr als VYrokurator DTÄHrTT, TUg

aufT, \ie zu e\dhajren, Denn eine ichere u10 wahre Kann Nan

nicht jOhreiben außer hier Yrt unDd elle, man OIEe ahryei teititellen
und DIE Hweitel ojen kannn hiermit Den eriten Teil auf 3ZWweEI
egen In (Europa muß man DEr Yirbeit ejjeren Gtil geben ehe
man Y el Ohreibt jeinen lateini] Hen Überjegungen DEr
Brierte unDd jeiner 6  n  1  en genauet als andere unDd ohne
DIE Übertreibungen, DIE anderen DOoOnNn Den n)rigen herausgegebenen
Bücern finde

DAS, Was i agfe, Qgut ZU verifizieren unDd ZU beweijen, als
ich )Orieb, weil ver|hiedenen Brieren unDd Bücern DON eINIgEN DEr
n)rigen, DIie 4A  ber japani]he inge handeln, ver  tedene inge HnDde, Öie
ohne OTgia unDd RBritik 0Der DOonNn 1ns Yand gekommenen VYouten ge
)rieben wurden .

Dıe (Errahrung 3e10 0aB, wenn JENC, 1e keine perJönliche (Erfahrung
diejen VYandern beliben 0AS zure  macden wolen WaSs Jene, Die

(Erfahrung haben, DON diejen Yandern jOreiben, Daß )ie Dann, indem \te
nad Den egrijren unjeres Yandes Europas|] erklären unDd auslegen, jehrt
große rrtuümer auen Darum wün)de 1, daB mman [DON meinem Werke]
womögli M abRür3zt 0Der Yklärt 0Der etwas anderes hinzufügt, und
Da man jede Yrt Dn Übertreibungen bermeidet Denn DIE ahrhei
3ZU agen, mich, unjeren Briefen und Dden Hiltorien, DIe man

DO  z eben unjeres eligen ag yranziskus unDd diejen QYändern (Chinas
unDd ‘jJapans \Qrieb, viele inge ZU ehen, DIE Man YNer weggelaljen ätte,
und DIE mit nielen Übertreibungen ge]dhrieben wurden, WAas INLL bejonDders
Dem en DON eiligen unpaljend unDd jehrt Olecdht angebracht er  ein

Um über alle DIe Srrtümer 3ZU j reiben, ÖIeEe nan ihnen verbellern
habe aber DemD  e ware viel „eit nölig, 1e nicht habe

‘Drokurator empTohlen, elr möge einige derjelben mit m Paternität beiprechen.
empTehle mich (Kuren eiligen egen

Miacao, Den “jJanuar 1604 Alerandro Balignano. “
ım 2{() Januar 1606 gıg Balignano a0 ZULr eWIgEN Ruhe, DEr

größte Xaverius{or]dher DES jernen Oltens unDd Xavers rößter JiacdhTolger
Teireira WATr im 1590 C0Dde DOTAUSgEeEgaANgEN WFLOIS 1597 Turjelinus
1599 Yucena 1600 el 1603 1611 im DEr DEr en
ar inNns jenjeis tolgen, e  TO DE abeneira nadhdem er raltlos GE
Ybeitet atte, DIE Seligipredhung jeines geliebten YWaters gnatius unDd ranz
Xavers z erlangen.

Die glänzen ge  riebene Der aliati)dhen Jeluitenmijlion
Buzmans (1601) und DIE ana gearbeitete vielgelejene Tranzölidhe und
lateinildhe Ö M “Jarrics und DIE treilliche Ordenscdhroni
rlandinis (1614), OIE kla)lildhen Dekaden Coutos 1602 f.), und ÖIE
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1614 endlich ım TU er]dhienene Deregrinacam YWiend e3 Dintos )ollten
DAa3ZU mithelten, DAas Jnterelle Tür ran3 Xaver und jeine MNii)lionen in 1e
weitelten Kreije zZU iragen; Oie 1614 vollendete “Beldhichte DEr Bejell]dhatft
in Sndien (Erlter Teil) 0CeSs Seb Boncalvez3 , obwohl zum großen
Feil NUurTt ein ANusS3ZUg aus Qucena, wertvoles aier1a: Jür Die
Kaveriusbiographen bringen, und Der 1610 eingeleitete Selig)predhungsprozeß
ranz Xavers mit jeinen Heugenverhören in Kom, ‘Dampluna, Wil]labon, 0  in,(Boa, Daman, Ballein unDd anad, Yuilon, £ravancore, Der erkülte,
Yianar und Wialakka nicht NUTr eine üle Wiaterials ür Die
Xaveriustor]hung bringen, jondern die Xaveriusbiographie ıin zum Feil
vÖöllig neue Bahnen lenken und Die Xaveriustorlcher päterer „eiten DOT
völlig neue unDd IO wierige TObleme tellen 1e Beröffentlidhung Der aupt-
quellen DeSs 16 Jahrhunderts, Der wertvolen Xaveriusbiggraphien Leireiras 2

unDd Balignanos *, 0es Lertes Der DON 556/57 und (3zum el
Derer vDon 4—1616%, jJowie DCS rtertes Der Xaveriusbriefe * uUuns
jedo erIt D0as Jahrhundert bringen
VOoQQQ0Q WOO0Q0Q000 0000000000000  009000090000090999090909009909099Q60Q90Q

Qer J. Junfa Uon Öutgos S32Zut or
Hon Robert Siteit, O.M. L in HÜnteld.

Üie (kingeborenenirage, 0Der beitimmter aqusgedrüct Die Rechtsfrage über
1€ Stelung Der Naturvölker in wr  (3  altlicher, politi)dher unDd religiöjer

Beziehung WAaT ÖIie itehende Tage eglicher europPäÄilcdher KolonijationsverJucdhe;
ihre Qölung DaAS ‘Droblem Der europätjden Kolonialpolitik. nfier alen
päilden Bölkern 1nD Oie Spanier 0as erite olkR gewejen, 0as in Der neueren
e  1  e diejem rodDiem gegenüber geltellt wurde Durcdh DIe EntdeRkungYmerikas jah Spanien \ DOT einer YBelt im phyli Hen un NO=
grapbhilden, Kulturellen und religiös-littlidhen unne nNeue Qänder und neue
Nölker mit Sitten und Bebräuchen gan3 anderer Urt als jene Dder en JBelt

*Seb Goncalvez, Hist Soc.. in Indiis Orientalibus 1614 ars
Mon AQV. + 85815—918 Mon. XAaYv. 2— 199
Mon Xar 11 Z T (®o0a, D  in, Nein, Wialatta, 56—1557, port. unDd

laft.); 448 —636 (Cochin, Manapad, Birendepatanam, Bunikale, Bembar, Tutikforin, Wianar,AWuilon, Keitora, Cottate, Wianacore, 1614 unDd 1616, lat.); 643 —679 (Bamplona 1614,ipant|d, unvolljtändig). $Ris eufte nicht wieDder aufgefunden InD DIie Heilig|predhunas-
prozelje DD Rom (in enere unDd ın specıle. 1610”), Yil]abon (primus el secundus
ÖDa mit ana, Ballein unDd Damanı (1616) UunD alattia Die ver]qhollenenrozeile wurden ausgiebig benüßt DON *))tanDel ATrLADAas 1619, aus DdDem Ö rDS einigeAuszüge aibt (St. Francois de Xavier. Vıe el ettres II | Zoulouje] 1900,. 388 1T.), UunD
Bartoli (Dgl L’Asıia 29) unD DDLT allem DDN Confalonerius in jeinem 1623
vollendeten erie * De Ssanctı averıl In India atque Japonla apostolatu
libri CIiO (Univerjitätsbibliothet Qöwen); leßieres Ylert f DACUNM bejonDders wichtig, eil
Der Berfalljer (er war päpitlicher ArchHivar) bei Den einzelnen MWundern -
jeDdes Drozel)es mit Deren ualtta: anfübhrt. genau Die Zeugen

Mon. XAaV. 200—971, 11 971—990.


